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Kinderbeihilfen als Anfang !
Familienlastenausgleich ist notwendig

Berlin , 3. Dezember .
Der Reichsbund der Kinderreichen veranstaltete

aus Anlaß der Erstverleihung des Ehrenbuches für die deutsche
tinderreiche Familie an 200 Kinderreiche aus den Reihen sei¬
nès Ehrenringes und des Landesverbandes Berlin am Ton¬

nerstagabend im Marmorsaal des 300 eine Feierstunde , der
auch zahlreiche Vertreter von Partei und Staat beiwohnten .
Der Stellvertreter des Führers , der Reichsernährungsminister
und Reichsführer hatten Vertreter entsandt .

Unter den Ehrengästen sah man ferner Staatssetre¬
tär Reinhardt vom Reichsfinanzministerium und den per¬
sönlichen Referenten des Führers , Ministerialdirigent Dr .
Meerwald .

Zuerst ergriff der Reichsamtsleiter des Rassenpolitischen

Amtes der NSDAP . , Dr . Groß , das Wort . Im Auftrage
und namens des Stellvertreters des Führers überbrachte er die

Grüße und Glückwünsche der Partei .
Ministerialdirektor Dr . Gütt übermittelte die Grüße des

Reichs - und Preußischen Ministers des Innern . Ausgehend
von dem Grundgedanken , die der Führer in seinem Buch „ Mein

Kampf " zur Frage der Bevölkerungspolitik sowie der Erb - und

Rassenpflege niedergelegt und auf Grund derer Reichsminister
Dr . Frid in seiner Rede vom 28. Juni 1933 vor dem Sachser¬
ständigenbeirat für Bevölkerungs - und Rassenpolitik der Ge =
setzgebung den Weg gewiesen hat , gab Ministerialdirektor Dr .
Gütt zunächst einen Ueberblick über die gesetzgeberischen Maß¬
nahmen der Regierung Adolf Hitlers auf diesem Gebiet .

Er stellte die erzieherische Bedeutung des Gesetzes zur Ver¬
hütung erbkranken Nachwuchses und insbesondere des Ehe¬
gesundheits - und Blutschutzgesetzes für das deutsche Volt heraus .
Die Erziehung des Volkes zu gesundem Denken und Rasse¬
bewußtsein tönne sich aber nur dann ungehemmt auswirken ,
wenn die

gesunden Menschen frühzeitig heiraten

fönnen und ihnen die Aufzucht von Kindern auch wirt =
schaftlich ermöglicht wird . Der Redner zeigte , was im
neuen Deutschland in dieser Hinsicht schon geschehen ist und
wies darauf hin , daß die nationalsozialistische Bevölkerungs¬
politik bereits große Erfolge zu verzeichnen habe . Der Erfolg
geht hauptsächlich darauf zurück , daß unsere Mütter wieder den
Mut haben , weiteren Kindern das Leben zu schenken , daß sie
den Glauben an unsere Zukunft wiedergewonnen haben ! Wenn
auch auf Grund dieser seelischen Umstellung und der staatlichen
Maßnahmen etwa eine Million Kinder seit der Machtergrei¬
fung mehr geboren worden seien , als dies bei Weiterbestehen

des „ Systems " zu erwarten gewesen wäre , so dürfen wir uns
doch durch diese Erfolge nicht dazu verleiten lassen , anzuneh¬
men , daß alles getan und der endgültige Erfolg verbürgt sei .
Die schwachen Kriegsjahrgänge sowie der Geburs
tenrüdgang der Systemzeit belasten unsere bevölkerungs¬
politische Bilanz auf Jahre hinaus ungünstig .

Der Redner sagte weiter : Wir kommen darüber nicht hin¬
weg , daß auch heute noch durch die Geburt weiterer Kinder und
so mit jedem Kinde zunehmend die Eltern , die Familie , die
übrigen Kinder wirtschaftlich und sozial gegenüber Kinder¬
losen oder Kinderarmen der gleichen Schicht benachteiligt sind !
Das kann nur der begreifen und verstehen , der wirklich meh¬
rere Kinder hat und nun gezwungen ist , z . B . mit fünf oder

sechs Kindern als Arbeiter oder Angestellter mit demselben
Lohn auszukommen wie ein anderer , der unverheiratet oder
finderarm ist . Richt Renten sichern die Zukunft des Volkes
und die Versorgung im Alter , sondern zahlreiche Kinder . Ter
nationalsozialistische Staat wird sich daher nicht mit kleinen
Mitteln begnügen , sondern er wird hier gründlich Wandel
schaffen ; denn bei vielen Gelegenheiten ist von Vertretern des
Staates und der Partei die

Notwendigkeit des Ausgleichs der Familienlasten

anerkannt worden ! Die schon jetzt gewährten Kinderbeihilfen
für Familien mit geringem Einkommen seien daher nur als
ein Anfang zur Lösung dieses großen Problems anzusehen .

Wer kinderreich ist , der ist auch bereit , zu opfern und zu
entsagen ; denn er erlebt andererseits auch das Glück und die

Freude , die zahlreiche Kinder bereiten , aber wir müssen nun
endlich den Mut haben , anzuerkennen , daß die Eltern in jeder
Schicht , in jedem Beruf mit jedem Kind , das sie großzuziehen
haben , in Prozenten des Einkommens gerechnet , mehr zum
Leben brauchen als andere , die kinderlos oder finderarm sind .

Kinder sollen und werden immer ein Opfer bedeuten , aber

das Opfer muß tragbar gestaltet werden . Wir Kinderreichen
wissen , daß das Leben Kampf bedeutet und wir wollen diesen
den Eltern nicht abnehmen , aber wir wissen auch , daß die Ge¬
fahr des Aussterbens unserer Familien so groß geworden
ist , daß der Staat dieser Entwicklung nicht weiter zusehen darf .

Zum Schluß wies Dr . Gütt auf die Bedeutung des Reichs¬
bundes der Kinderreichen als Kampforganisation für den Ge¬
danken des Kinderreichtums hin .

Reichsbundesleiter Stüwe hielt sodann die Verleihungs¬
ansprache , in der er ausführlich , auf die Entstehungsgeschichte
und den Sinn des Ehrenbuchs einging .

Folterjustiz wildgewordener Tschechen
Die bestialischen Untersuchungsmethoden " von Bilsen , Prag , Troppau und Ostrau

Prag , 3. Dezember .

In der Aussprache über den tschechoslowakischen Staats¬
haushalt stellte der Abgeordnete der Sudetendeutschen Partei
Dr . Neuwirth fest , daß die positive Einstellung zum Staate
von seiten einer Volksgruppe vom Range der Sudetendeutschen
das Ende aller tschechischen Nationalstaatshoff¬
nungen sein müsse . Der Einsatz von Macht als Mittel
Staatspolitischer Verlegenheit könne daher nur das Maß der
Opfer und das Maß des Unglücks bis zur Sinnlosigkeit ver¬
größern . Der geschichtliche Ablauf des Prozesses könne dadurch
aber nicht verhindert werden . Wenn die Deutschen sich mit
der heute gegebenen Staatlichkeit abfänden , müsse ihnen die

Möglichkeit gegeben werden , daran nicht als Untertanen , son¬
dern gestaltend und mittragend teilzunehmen .

, ,Deshalb " , sagte Dr . Neuwirth , „ muß man mit uns den
Staat auf der Grundlage machtmäßiger Neuordnung teilen .
Bisher aber besteht zwischen der geschriebenen Verfassung und
den faktischen Zuständen ein unerhörter 3 wiespalt .
Jeden Tag erfolgt eine Unsumme von Entscheidungen und
Handlungen der Vertreter des Staates , als ob der Staat
lediglich eine tschechische Angelegenheit sei und nur für die
tschechischen Zwecke vorhanden wäre . Dieses System müssen die

Sudetendeutschen als ein System der Unfreiheit , ja der
Sklaverei empfinden und als ein solches bezeichnen ."

Der Abgeordnete Zöllner der Sudetendeutschen Partei
unterstrich die Ausführungen des Vorredners durch eine große
Anzahl von Beispielen . In Rochlitz habe ein Mann , weil er
hohe Stiefel und Sportanzug trug , 1000 Kronen
Geldstrafe zahlen müssen . Der Abgeordnete schilderte auch ein¬
gehende Fälle grober Mißhandlungen von Sudeten¬
deutschen durch Staatspolizei , Gendarmen oder Finanzwachen
und führte schließlich die Aussage eines Arbeiters an , der bei
der Prager Polizeidirektion mißhandelt wurde . Der Mann
sei gezwungen worden , sich nackt auszuziehen und sei dreimal
mit Gummifnüppelhieben und Faustschlägen in unmenschlicher
Weise mißhandelt worden . Nach jeder Prügelszene sei er auf¬
gefordert worden , seine Aussage zu machen . Erst als er auch
gum drittenmal erklärte , daß er nichts sagen könne , habe man

von ihm abgelassen .

Diese Art bestialischer Untersuchungsmetho =
den " sagte der Abgeordnete , hätten eine gewisse Aehnlichkeit
mit der Folter . Es handele sich nicht um zufällige Mißhand¬

lungen, sondern um ein verbreitetes System zur Erpressung
von Aussagen " .

Der Abgeordnete fragte den Justizminister , ob bisher keine

Berichte von Foltermethoden mittelalterlicher
Art in den Polizeigefängnissen von Pilsen , Troppau und
Mährisch -Ostrau zu den Ohren der Verantwortlichen des
Staates gedrungen seien ? Diese Methoden seien nicht länger
tragbar und ließen sich auch nicht mehr verheimlichen . Die
tschechischen Maßnahmen und die Einstellung der tschechischen
Organe im sudetendeutschen Gebiet seien dazu angetan , das
Gefühl einer immer größer werdenden Rechtlosigkeit zu ver¬

stärken und den Eindruck zu erwecken , daß der Sudetendeutsche
der Willkür der Staatsgewalt vollkommen ausgeliefert sei , ja
daß sich der Staat bereits heute nicht mehr im Frieden befinde .

In der Abendsizung des Abgeordnetenhauses tam es so¬
dann zu außerordentlich stürmischen Auseinandersetzungen
zwischen der tschechischen Regierungskoalition und slowa¬
fischen Voltsparteilern . Der Lärm und die Tumulte
wurden durch die Rede des slowakischen Autonomistenabge
ordneten Sidor ausgelöst . Die Auseinandersegungen steigerten
sich dermaßen , daß man jeden Augenblick Handgreiflichkeiten
befürchten mußte . Einzelne tschechische Abgeordnete riefen
Sidor zu , er möge das Rednerpult verlassen , andere verlangten
seine Berhaftung , wieder andere erklärten , er habe sein Rede¬
fonzept aus Budapest bekommen und eine vierte Gruppe be¬
hauptete schließlich , er spreche für den Nationalsozialismus .

L / E

Jahrgang 1937

An Frankreichs dugend
Der Jugendführer des Deutschen Reiches , Baldur von Schirach ,
der in Frankreich bei einem privaten Besuch eine sehr herzliche
Aufnahme fand , sezt in seiner Zeitschrift ,,Wille und Macht " die
von Camille Chautemps begonnene deutsch -französische Zwiesprache
fort . In seinen Ausführungen heißt es u . a . :

Die Annäherung unserer beiden Völker ist eine euro¬

päische Aufgabe von so zwingender Notwendigkeit , daß die
Jugend keine Zeit zu verlieren hat , um an ihrer Lösung

zu arbeiten .

Die Werke des Führers und jener eindrucksvolle Auf¬

ruf , den der französische Ministerpräsident Camille Chau¬
temps an unsere Jugend richtete , ermuntern uns junge
Deutsche , diese Erkenntnis zu verwirklichen . Wenn ich

schon vor meiner Reise nach Frankreich bereit und ent¬

schlossen war , alles zu tun , um die junge Generation in
Deutschland mit der französischen Jugend in Kontakt zu

bringen und für diesen Entschluß in meinem Vaterlande

die herzliche Zustimmung aller Bevölkerungskreise , vor
allem aber die meiner Kampfgefährten in der Führung

der NSDAP gefunden habe , so bin ich glücklich , in Paris
nicht nur nicht enttäuscht , sondern im Gegenteil lebhaft

ermutigt worden zu sein . Ich habe unter den Franzosen ,
mit denen ich gesprochen habe , so viel Aufgeschlossens
heit für den Gedanken einer Annäherung
der Jugend gefunden , wie ich sie , offen gesagt , kaum
vermutete .

Die Jugend hat das Recht , vielleicht sogar die Pflicht ,
gleichsam außerhalb der großen Politit , sich mit ihres
gleichen über geographische Grenzen und politische Schran¬
fen hinweg zu unterhalten . Sie hat nach einem Wort
Adolf Hitlers ihre eigene Solidarität . Die deutsche Jugend .
die in einer vom Auslande so häufig mißverstandenen und
den fremden Beobachter oft unbegreiflich erscheinenden
Selbständigkeit aufwächst , soll nach dem Willen des Führers
der deutschen Nation ihr eigenes Jugendleben führen , den
Regungen ihres Herzens gehorchen und frei und unges
zwungen sowohl ihr Dasein im Innern des Reiches ges
stalten als auch ihr Verhältnis zu den Jugendgemeins
schaften der anderen Völker . Es entspricht dem Wesen und

Gesetz unserer Jugendorganisation , wenn sie im Verkehr
mit anderen Nationen nichts anderes zu gewinnen sucht
als die Kenntnis des fremden Volkstums . Sie hofft , in
diesem ihrem Streben von allen anderen erzieherischen
Kräften in der Welt verstanden zu werden .

Die deutsche Jugend hat sich jenem Bildungsideal vers
schrieben , das in Goethe seine ewige und für die ganze
Kulturwelt gültige Verkörperung gefunden hat . Nichts
entspricht so sehr diesem erzieherischen Ideal als die stän
dige Bemühung , das Blickfeld des einzelnen zu weiten
und ihn in eine harmonische Beziehung zu seiner Umwelt
treten zu lassen . Der Besuch fremder Länder ist nach Er¬
langung der Kenntnis des eigenen Landes das wert¬
vollste erzieherische Element .

Die Jugend ist der beste Botschafter der Welt , sie ist
unbefangen , freimütig und ohne den ewigen Argwohn , von
dem die Diplomaten oft nicht zu heilen sind , weil er
gewissermaßen ihre Berufskrankheit ist . Allerdings dark
hinter dem Austausch der Jugend feine propagandistische
Absicht stehen . Dies würde von vornherein alles verderben .
Der einzige Programmpunkt eines von den Nationen
organisierten Verkehrs ihrer Jugenden untereinander
lautet : Gegenseitiges Sich fennenlernen . Das
genügt . Die Mißverständnisse zwischen den Völkern be¬
ruhen in den meisten Fällen darauf , daß sie sich nie
kennengelernt haben.

Ich sehe es nun als meine Aufgabe an , zwischen der
deutschen und der französischen Jugend ein Gespräch zu¬
stande zu bringen , das von deutscher Seite nicht in schönen
Aeußerungen von mir bestehen soll , sondern in vielen per¬
sönlichen Unterhaltungen tausender junger Deutscher mit
ebenso vielen Franzosen . Wir werden die ersten Tausend
dieser französischen Jugend mit der größten Herzlichkeit im
Jahre 1938 auf deutschem Boden willkommen heißen . Sie
sollen die Schönheit unserer Landschaft und unserer Städte
in sich aufnehmen und mit dem deutschen Volk Fühlung
gewinnen . Wenn dann deutsche Jugend nach Frankreich
fährt , werden viele Bekanntschaften und Freundschaften
erneuert werden , die auf der ersten Reise mit jener Un¬

Französische Offiziere werben für Roffpanien
Offenkundige aktive Einmischung

Paris , 3. Dezember .

Die Pariser Epoque " druckt den Wortlaut eines
vertraulichen Rundschreibens ab , das der Vorsitzende der
links eingestellten französischen Vereinigung der republi¬
tanischen Reserveoffiziere " verbreitet hat . In diesem Rund¬
schreiben wird für eine verantwortliche attive
Mitarbeit " geworben , über die Interessenten bei per¬
sönlicher Rücksprache Näheres erfahren würden .

Die „ Epoque " erklärt , daß es sich hier um die An¬

Vertrauliche Werbebriefe

Die
werbung linksstehender französischer Reserveoffiziere für
die sowjetspanischen Milizen handelt .
Interessenten , die bei der Stelle in Paris vorsprachen ,
hätten dort erfahren , daß man sie für die bolschewistischen
Haufen mit einem Monatsgehalt von 4000 Franken und ,
wenn es sich um Verheiratete handele , mit einer Ver¬
gütung von weiteren 4000 Franken anwerben wollte . Eine
Lebensversicherung hätte das mit der Einstellung verbun
dene Risiko gedeckt .



beschwertheit und seelischen Bereitschaft geknüpft wurden ,
die der jugendliche Mensch als eine der schönsten Gaben
der Natur in sich trägt .

Die Toten des Großen Krieges starben in der Erfüllung
threr patriotischen Pflicht und in edler Hingabe an die
Idee der Freiheit . Aber Deutsche wie Franzosen waren
immer von der Achtung vor dem tapferen
Gegner erfüllt . Wenn sich die Toten achteten , sollten die
Lebenden versuchen , sich die Hand zu reichen .

Jeder ein Träger des Vierjahresplans !
Hermann Göring stellte dem Wirtschaftsministerium die Aufgaben

Berlin , 3. Dezember .
Der Beauftragte für den Vierjahresplan , Minister =

präsident Generaloberst Göring , übernahm in
diesen Tagen die Leitung des Reichs - und Preu

Staatssekretär
Wenn die aus dem Kriege heimgekehrten Frontkämpferischen Wirtschaftsministeriums .der beiden Nationen sogar Kameraden werden konnten ,

warum sollten nicht die Söhne und Enkel Freunde werden ?
Warum nicht ? Jugend von Frankreich : Warum nicht ?

Posse begrüßte den Ministerpräsidenten namens aller Mits
arbeiter des Ministeriums , die besonders stolz darauf seien ,
sich einreihen zu dürfen in die von Generaloberst Göring bes
tranten Aemter .

Glückwunsch des Führers an Gauleiter Weinrich die im Ehrensaal des Ministeriums versammelten Arbeiter,
Der Führer hat an Gauleiter Karl Weinrich

( Kassel ) zu seinem 50. Geburtstag folgendes Glückwunsch
telegramm gerichtet :

Zu Ihrem heutigen 50. Geburtstage nehmen Sie auch
meine herzlichsten Grüße entgegen . Ich verbinde sie mit
dem Wunsche , daß es Ihnen noch viele Jahre vergönnt sein
möge, in voller Gesundheit Ihre Kraft dem deutschen
Volfe , der Bewegung und somit auch mir zur Verfügung
zu stellen . gez . : Adolf Hitler . "

Außerdem übersandte der Führer Gauleiter Weinrich
sein Bild im Silberrahmen mit einer persönlich gehaltenen
Widmung .

Der Gauleiter von Kurhessen , Staatsrat Weinrich , be =
geht die Feier seines 50 . Geburtstages . Aus diesem Anlaß
übersandte der Führer dem Jubilar sein Bild mit einer per¬
sönlichen Widmung .

Aus dem ganzen Gau Kurhessen und aus dem Reich sind
Gauleiter Weinrich zahlreiche Glückwünsche aus allen Kreisen
der Bevölkerung und der Dienststellen von Partei , Staat und
Wehrmacht zugegangen . In einer zu Ehren des Gauleiters
veranstalteten Festsizung der Gemeinderäte gab Oberbürger¬
meister Dr . Lahmeyer seine Ernennung zum Ehrenbürger der
Gauhauptstadt Kassel bekannt und überreichte ihm die
lethungsurkunde .

Befinden Ludendorffs unverändert

re

Ueber das Befinden Ludendorffs ist am Donners
tag um 19 . 30 Uhr folgender Krankheitsbericht aus¬
gegeben worden :

99Keine Aenderung des Befindens weder nach der guten
noch nach der schlechten Seite ."

Zeugen gegen General Kraus
Persönliche Gegner und Legitimisten

A

In Wien wurde der Beleidigungsprozeß des Generals
Alfred Krauß gegen die Wiener Stadtstimmen " des
Wiener Bürgermeisters Schmit fortgeführt . Es handelte sich
dabei um die bekannten schweren Angriffe dieses Organs gegen
den verdienten General .

Die Prozeßgegner ließen diesmal ihre Zeugen aufmarschie
ren . Zunächst wurde der Gendarmerie -Oberleutnant Kern als
Autor des beanstandeten Artikels festgestellt . Kern sagte , er sei
der Verbindungsoffizier zwischen Schuschnigg , der formell Reichs¬
führer der Soldatenfront ist , und der eigentlichen Führung der
Soldatenfront . Schuschnigg habe von dem Artikel gegen . Krauß
feine Kenntnis gehabt . Es stellte sich dann bei näherem Be¬
fragen heraus , daß Kern wenig stichhaltige Unterlagen ver¬
wandt hat , so zum Beispiel Meldungen des jüdisch
deutschfeindlichen Prager Tageblattes . Die an¬
deren Zeugen waren durchweg hochbetagte Generäle der alten
Armee , von denen einer von Krauß selbst wegen Unfähigkeit von
seinem Posten entfernt worden war und seitdem ein erbitterter
Gegner des Generals war . Der Hauptzeuge , Generaloberst
Dankl , der einer der Hauptwortführer der Legitimisten ist ,
wurde unter Ausschluß der Oeffentlichkeit vernommen .

Kürzmeldungen
Nach Abschluß der Internationalen Jagdausstellung hat der

Reichsjägermeister , Ministerpräsident Göring , allen Jäger¬
meistern , den Forstbeamten , den Angehörigen der Deutschen
Jägerschaft und den Mitarbeitern der Ausstellungsleitung
seinen Dank für die geleistete Arbeit ausgesprochen .

Reichsminister Dr . Frick und Frau Frid haben sich Donners¬
tag mit ihrer Begleitung mit dem Abendschnellzug nach Stock¬
holm begeben , wo Dr . Frid , wie bereits gemeldet , einen Vor¬
trag vor der deutsch -schwedischen Gesellschaft halten wird .

die

In einer Ansprache wandte sich der Ministerpräsident an

Angestellten und Beamten , und erklärte einleitend , daß der
Sinn der Uebernahme der Geschäfte in den nächsten sechs
Wochen durch ihn darin läge , die flare Zusammenlegung
und Zusammenarbeit aller jener Stellen zu erreichen ,
für die Durchführung des Vierjahresplanes
nötig sind . Der Führer habe ihn beauftragt , in dieser Zeit
jene organisatorische und personelle Vereinheitlichung herbei¬
zuführen und die Maßnahmen zu treffen , die eine sach¬
gemäße Erledigung der dem Beauftragten für den Vierjahres¬
plan und dem Wirtschaftsminister obliegenden Aufgaben ge¬
währleisten . Mit herzlichen und anerkennenden Worten ges
dachte der Ministerpräsident der aufopfernden Arbeit des

Reichsbankpräsidenten Dr. Schacht im Wirtschaftsministerium
und betonte , daß kein Kurswechsel vorgenommen worden sei ,
sondern vielmehr die Verstärkung der Kraftanspan =
nung durch einheitliche Zusammenlegung . Der Arbeitseinsatz
des bisherigen Leiters des Wirtschaftsministeriums sei uner¬
hört gewesen ; Reichsbankpräsident Dr . Schacht , der ihm
weiter als Freund und Berater zur Seite stehe , werde auch in
Zukunft mit großem persönlichen Einsatz helfen , das der
Wirtschaft vom Führer gestellte Ziel zu erreichen .

- -

Der neue Reichswirtschaftsminister , so erklärte der Ministers
präsident weiter , sei alter Kampfkamerad werde nach
dem 15 . Januar 1938 , wenn dieser die Leitung des Ministe =
riums aus seinen Händen übernehme , alles tun , um für die
Dauer die beste Zusammenarbeit zu gewährleisten . Er selbst
bleibe , dem Wirtschaftsministerium auch weiterhin verbunden ,
da in diesem Ministerium ja die Haupterefutive und Verant¬
wortung der von ihm als Beauftragten für den Vierjahres¬
plan getroffenen Maßnahmen liege .

Eingehend weihte Ministerpräsident Göring die versammel¬
ten Mitarbeiter des Ministeriums in die Aufgaben ein , deren
Durchführung er in den kommenden sechs Wochen verlange :

„ In den sechs Wochen muß schnell gearbeitet werden , um
die"Zusammenlegung als Voraussetzung der reibungslosen

Zusammenarbeit durchzuführen . Auf keinen Fall darf irgend
wo ein Leerlauf entstehen , denn in diesen Wochen muß fachlich
und personell der Apparat für die reibungslose Durch .
führung der Arbeiten des Vierjahresplanes
geschaffen werden ."

Im Augenblid werde er ohne Rücksicht auf personelle Dinge
die materiell richtige Entscheidung treffen . Mit der Hereins
nahme eines großen Teiles seines Apparates sei jedoch nicht
eine Auflösung bestehender Dienststellen des Ministeriums vers
bunden , sondern nur deren Stärkung .

„ Dieses Ministerium ist dafür verantwortlich , daß die
Wirtschaft mit stärksten Kraftströmen durchpulst wird . Das
Wirtschaftsministerium ist nun das Exekutivorgan für die
Durchführung des Bierjahresplanes und erhält damit seine
bisher größte und schönste Aufgabe ."

,,Größte Kraftanspannung müssen Sie alle beweisen . Schaffen
Sie auch sich das Wort Unmöglich ab und seinen Sie
versichert : Weder der Führer noch ich als sein Beauftragter
werden von Ihnen Undurchführbares fordern . Viele Dinge

gibt es, die vielen unmöglich erscheinen und doch in die Tat
umgesetzt werden können . Der Führer hat dies oft genug be
wiesen !"

, ,Es ist die Aufgabe des Wirtschaftsministeriums , frei von
jeder Bindung , die Wirtschaft zu beeinflussen und zu führen .

Es muß die Sorgen der Wirtschaft tennen und ihr helfen .
Die deutsche Wirtschaft wiederum muß diesem Ministerium abs

solutes Vertrauen entgegenbringen und den notwendigen Res

Spett vor dem Führungswillen zeigen . "
„ Jeder einzelne von Ihnen muß aber ein in vorberster

Front stehender Träger des großen Planes sein und sich als
solcher fühlen . Je entschlossener dieser Wille im einzelnen vor
handen ist , um so größer wird der Erfolg und die innere Bes
friedigung sein ."

Die Lösung wird allen Mitarbeitern das Gefühl neuer
Kraft und Verantwortung geben , die notwendig sind , um die
Aufgaben zu meistern . So wird das Wirtschaftsministerium
die höchste Schlagkraft erhalten ."

Der Ministerpräsident schloß seine Rede mit dem dringenden
Appell :

Wir wollen nun an die Arbeit gehen und am Beginn der
Aufgabe uns in engster Kampfgemeinschaft verbinden , um die

nächsten Jahre miteinander durch dick und dünn zu gehen , in

treuer Pflichterfüllung dem Werte unseres geliebten Führers
dienend .

Führer schloß die feierliche und bedeutsame Stunde.
Das vom Ministerpräsident ausgebrachte Sieg - Heil auf den

140000 Kinder dem Volke gerettet
Silgenfeldt über die Pionierarbeit der NSV .

Berlin , 3. Dezember .

Das Außenpolitische Amt der NSDAP . setzte am
Donnerstag die Reihe seiner Empfangsabende für die Diplo
matie und Presse im Hotel Adlon mit einem Vortrag des
Reichsbeauftragten für das Winterhilfswerk , Hauptamts =
leiter Silgenfeldt , über „ Neue Wege nationalsozia¬
listischer Volkswohlfahrtspflege " fort .

Die Angehörigen des Diplomatischen Korps , führende Per¬
sönlichkeiten aus Partei , Staat und Wehrmacht sowie die Mit¬
glieder der in und ausländischen Presse bekundeten durch eine
außerordentliche starte Teilnahme ihr Interesse an diesem Vor¬
trag .

Der Chef des Außenpolitischen Amtes der NSDAP . , Reichs¬
leiter Alfred Rosenberg , würdigte in seiner Begrü¬
ßungsansprache Hauptamtsleiter Hilgenfeld als den Mann , der
das größte soziale Hilfswerk der Weltgeschichte organisiert und
es immer gewaltiger und fruchtbarer für das deutsche Rost cus
gestaltet habe .

Dann nahm

das Wort :
Hauptamtsleiter Hilgenfeldt

Der Redner begann mit der Erinnerung an Punkt 21 des
Programms der NSDAP . : „ Der Staat hat für die Hebung
der Volksgesundheit zu sorgen durch den Schutz der Mutter und
des Kindes ." Diese Aufgabe habe der Führer in seinem Buch
,,Mein Kampf " als „ Erfüllung alles heldischen Kampfes " ein¬
deutig gekennzeichnet .

Bei der Macht übernahme hätten wir in Deutschland
eine Säuglingssterblichfeit von 7,9 v. 5. gehabt
und der Gesamtverlust in dem Zeitraum von 1919 bis 1935 ,
also in 17 Jahren , betrage nicht weniger als 1310 000 Rinder .

dern aus startem Herzen , indem sie sich der Verantwortung
bewußt ist , erzieherisch auf die Bedürftigen einzuwirken .

22 048 Hilfsstellen und 1887 Beratungsstellen spannten sich heute

negartig über das ganze Deutsche Reich und ständen den

Müttern mit Rat und Tat zur Seite . Kinderwagen , Säug
lingskörbe und Säuglingsausstattungen im Gesamtwert von
zund 20 Millionen Reichsmart fämen zur Verteilung . Den

Müttern diene die NSV . durch ihre Verschickung in Mütter¬
erholungsheime , den Kindern durch örtliche Erholungspflege ,
durch Kinderland - und Heimverschidung .

Von größter Wichtigkeit ist die genügende und richtige Er
nährung . Dieser Aufgabe dienten einmal die Kinderspeisun
gen , von denen in den Jahren 1936/37 49 478 837 durchgeführt
wurden .

Bei der Machtübernahme habe man feststellen müssen , daß

die Schwesternstationen im Deutschen Reiche errichtet waren

nach partikularistischen oder materiellen Gesichtspunkten . Weite

Gebiete des Reiches waren so schlecht versorgt , daß auf 50 000

bis 60 000 Menschen nur eine Schwesternstation tam , während

in anderen Gebieten auf 3000 Menschen eine Schwestern

station entfiel , Wo die Bevölkerung arm war , wo sie wirtlich
Wohlfahrt und Fürsorge notwendig hatte , geschah nichts . Man
tam überhaupt nicht auf den Gedanken , diesem Bevölkerungs
teil besonders zu helfen . So hat man nicht nur die Bayerische
Ostmart , sondern auch die Rhön , die Eifel , Schlesien , Ost¬

preußen und andere Teile des Reiches völlig unversorgt oder

unzureichend versorgt gelassen . Hauptamtsleiter Siloenfeldt
nannte in diesem Zusammenhang Zahlen , die die alte deutsche
Wohlfahrtspflege antlagten , und zwar sowohl die freie als
auch die kirchliche Wohlfahrtspflege , denn beide hätten hier
ein gerüttelt Maß von Schuld .Der Reichsbauernführer Reichsminister R. Walther Darré. Diese Kinder feien nur dadurch gestorben, daß dieMütter nicht Es sei flar, daß die nationalsozialistische Wohlfahrtspflegesammelt mit seinen engeren Mitarbeitern im Reichs¬

ernährungsministerium und im Reichsnährstand wie in den
vergangenen Jahren am , ,Tag der Nationalen Solidarität " in
der Reichsbauernstadt Goslar .

Der französische Außenminister Delbos ist am Donnerstags
abend mit dem Nordexpreß nach Warschau abgereist . Der pol¬
nische Botschafter in Paris begleitet den Außenminister .

Die für den 1. Januar vorgesehene Erhöhung der Eisen¬
bahnbeförderungspreise Frankreichs wird sich für den Güter¬
verkehr um etwa 24 v . 5 . bewegen . Auch die Personenfahr¬
preise werden in allen drei Wagenklassen beträchtlich erhöht .

Die belgische Kammer hat am Donnerstag die große polis
tische Aussprache über die Regierungserklärung abgeschlossen .
Bei der Schlußabstimmung über das Vertrauensvotum wurden
129 Stimmen für und 32 Stimmen gegen die Regierung
Janson abgegeben ; vier Abgeordnete haben sich der Stimme
enthalten .

"
In der Londoner Oper Covent Garden wurde eine Auf¬

führung von Tristan und Isolde " mit dem deutschen Zenor
Gotthelf Pistor als Tristan zu einem bisher in einer Londoner
Oper noch nicht erlebten Erfolg .

Der bevorstehende Besuch des jugoslawischen Ministerpräsi
denten Stojadinowitsch in Italien wird von der oberitalienis
schen Presse als ein bedeutungsvolles Ereignis mit Ausdrücken
großer Herzlichkeit angekündigt .

In Hamburg wurde das bei Blohm und Voß erbaute 14 134

Bruttotonnen große Motorschiff „ Boissevain " von der Bauwerft
an die holländische Reederei , die „ Koninklijke Paketvaart
Maatschappij " Amsterdam abgeliefert . Das Schiff ist drei
Monate vor dem Liefertermin fertiggestellt worden .
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wußten , wie sie die Kinder richtig ernähren und pflegen
sollten .

Der Kampf , der bald nach der Machtübernahme durch die
NSV . und den Reichsmütterdienst aufgenommen wurde , zeige
heute bereits den Erfolg , daß die Säuglingssterblichkeit im
Reichsdurchschnitt auf 6,59 v . H. zurückgegangen ist und dem
deutschen Volte 140 000 Jungen und Mädel ers
halten geblieben sind .

Weiter müsse dafür gesorgt werden , daß die Kinder , die ges
boren werden , nun nicht als belastete Menschen durch das Leben
gehen . Hunderttausende von Kindern überstünden wohl das
Martyrium einer falschen Pflege , trügen aber ein ganzes
Leben lang die Folgen der Rachitis , eines labilen Nerven =

systems , der Zahntaries oder anderer Mangelkrankheiten mit
sich . Ein sehr hoher Prozentsaz in manchen Reichsgebieten
fast ein Drittel der Männer und Frauen seien mit Mangel¬
frankheiten belastet , die unbedingt vermeidbar wären .

Hier habe der Reichsmütterdienst im Deutschen Frauenwert

eine so gewaltige Aufgabe , wie sie schöner und größer und ver¬
antwortungsvoller nicht sein könne .

In seinen 194 Mütterschulen und mit seinen 1750
Wanderlehrerinnen wirke der Reichsmütterdienst auf
die deutschen Frauen ein durch hauswirtschaftliche , durch er¬
zieherische und durch pflegerische Kurse . Vom Jahre 1935 bis
zum Juli 1937 wurden vom Reichsmütterdienst in 63 000
Kursen 1245000 Mütter geschult und bereitgemacht
für ihre große Aufgabe , das Blut zu schüßen . Wohlfahrts¬
arbeit sei vorwiegend eine Aufgabe der deutschen Frau , die sie
zu erfüllen hat nicht aus falschem Mitleid oder Schwäche , son¬
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thren besonderen Einsaz dort machen müsse , wo die Not aus
arößten sei . So wurden in erster Linie die Gebiete dez

Bayerischen Ostmark , der Rhön und Schlesien vorgenommen .
Bisher seien von der NSV . 2246 neue NS . - Schwesternitationen
errichtet , in 1275 330 Sprechstundenbesuchen und 7200 907

Hausbesuchen insgesamt 2 407 148 Personen von der NS .

Schwesternschaft betreut worden .

Es sei ein neuer Weg , denn die Schwestern stationen der

NS . - Volkswohlfahrt seten eingerichtet , um Mutter und Kind
zu helfen . Die erzieherische und wohlfahrtspflegerische Arbeit
an Mutter und Kind sei die Voraussetzung für jeden Erfolg
im Leben und für das Glück der Familie .

Hilgenfeldt teilte mit , daß im Notstandsgebiet der Bayeris
schen Ostmart im Laufe von drei Jahren insgesamt 110 Bauten
errichtet werden , die im Dienste der Gesundheitsführung der

Bevölkerung stehen sollen .

Zum Schluß verwies er auf das Tuberkulose Hilfswerk der
NS . - Volkswohlfahrt , das die Lücke der Sozialversicherungen
schließe . Die Einweisungen , die Ende 1935 rund 1500 bes

trugen , seien im Oktober 1937 auf 14 000 gestiegen .

Die neuen Wege , die die nationalsozialistische Volkswohl .
fahrtspflege einschlage , seien nach der Erkenntnis ausgerichtet ,
daß Geschichte nicht in Tagen und Jahren gemacht werden tann ,

daß sie Aufgabe und Arbeit von Generationen ist . Jede Ges
neration wird weiterleben in den Werken , die sie hinterlassen
hat . Nicht aus der Schau der Gebundenheit eines Lebens ,

sondern der Schau der Ewigkeit des Volkes erhält die natios
nalsozialistische Volkswohlfahrtspflege ihre Aufgaben " .
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Ostfriesische Bauernschaft

Millionenkredite für die deutsche Schafzucht !
Bon Diplomlandwirt Dr . Hans Beder , Oldenburg

Die großzügige Kreditaktion des Reiches , die die Ver¬

mehrung der deutschen Schafbestände zur Aufgabe hat , wird
fortgesetzt .

Die Verhandlungen mit den zuständigen Stellen des Reiches
sind soeben zum Abschluß gekommen . Zur Fort¬

führung der eingeleiteten Maßnahmen werden weitere zwölf

Millionen Reichsmark zur Verfügung gestellt , so daß jetzt ins
gesamt die gewaltige Summe von zwanzig Millionen Reichs =

mart für Kredite bewilligt ist . Sie wird zum Ankauf von

weiblichen Schafen , zur Erweiterung bestehender Herden oder
auch zur Neueinrichtung einer Schafhaltung zu

einem niedrigen Zinssatz ausgegeben . Dabei ist für unsere
Verhältnisse , für unsere vorwiegend bäuerliche Einzel - und

Koppelschafhaltung wesentlich , daß für die neu zu vergebenden
Mittel erleichterte Bedingungen erlassen wurden .

Bisher wurde ein Kredit nur dann gegeben , wenn minde

stens fünfzehn weibliche Tiere neu angeschafft wurden . Im

Höchstfalle wurden für Lämmer 25 RM . , für Mutterschafe 30

Reichsmart gegeben , die im Laufe von sechs Jahren durch die

Wolle zurückzuzahlen waren . Jest wird eine Beihilfe als

Kredit schon beim Einkauf von zehn Schafen

ausbezahlt , wenn die geforderten Voraussetzungen erfüllt wer¬

den . Die Verkoppelung zur Rückzahlung des Kredites mit dem
Wollerlös bleibt . Der Empfänger fann aber jetzt auf Antrag
eine Laufzeit von zehn Jahren bekommen , d . h . also , er braucht
den erhaltenen Kredit erst in zehn Jahren in zehn gleichen

Jahresraten zurückzugeben . Grundsäglich muß er die gesamte
Wolle der beliehenen Schafe , nach Abzug seines Eigenbedarfs ,

direkt an die zuständige Abteilung der Reichswollverwertung
liefern , also bei uns nach Bremen / Blumenthal . Von dem Er¬

lös , den die Wolle auf der Wollversteigerung bringt , wird die

fällige Jahresrate einschließlich Zinsen einbehalten . Der Rest

wird ausbezahlt . Aus dieser Art der Zurückzahlung ergibt sich

bereits , daß für die Höhe des Kredites , der für das einzelne

Tier gegeben werden kann , der Wollertrag , der Wollanfall ,

also die Rasse der beliehenen Schafe ausschlaggebend ist . Da

weiter der Kreditnehmer seine Schuld möglichst nicht erst im

Laufe von zehn Jahren abtragen soll , nicht unbedingt die zehn¬

jährige Laufzeit in Anspruch nehmen muß , sondern nach Mög¬

lichkeit wie bisher in sechs Jahren seine Schuld tilgen soll ,

werden diese für die Berechnung der Kredithöhe zugrunde ge¬

legt . Im allgemeinen kann man rechnen , daß etwa der sechs =

fache durchschnittliche Wollerlös als Beihilfe gegeben wird ,

aber höchstens 45 RM . für bis fünf Jahre alte Mutter¬
und

tiere für ältere Tiere wird kein Kredit gewährt

höchstens 30 RM . für bis sechs Monate alte Tiere . Nie aber

tann der gesamte Kaufpreis als Kredit bewilligt werden .

Stets ist eine Selbstbeteiligung des Käufers er =

forderlich , die wenigstens 10 Prozent des Preises be¬

tragen soll .

-

-

Für unsere Verhältnisse . würde das Ganze bedeuten , daß

ein Bauer oder Landwirt , der zehn 6 Monate bis 5 Jahre alte

deutsche weißköpfige Fleischschafe oder Milchschafe
anschafft , dafür 45 RM . je Tier Kredit erhalten kann . Für

Schnuden tönnen höchstens in Anbetracht der geringeren

Wolleistung 15 RM . gegeben werden . Voraussetzung ist natür¬

lich bei allen Käufen , daß sich der Schafhalter verpflichtet , seine

Schafe wenigstens 6 bis 10 Jahre zu halten . Auch mehrere

Personen können sich zum gemeinsamen Ankauf von zehn

Schafen zusammenschließen . Nur haftet dann jeder einzelne

auch für den gesamten Kredit , d . h . , jeder einzelne muß für die

gesamte Summe sicher sein , da er einspringen muß , wenn sein

Nachbar oder Mitkäufer aus irgendeinem Grunde ausfällt ,

nichts mehr hat . Dir erste Rate wird innerhalb des ersten

Jahres nach Auszahlung der Anleihe fällig . Der Schafhalter

darf grundsätzlich für seinen Eigenbedarf nicht so viel Wolle be¬

halten , daß der Rest nicht mehr die zu entrichtende Rate deckt .

Der Zweck der Kreditmaßnahme ist eine vermehrte Woll =

erzeugung für die Allgemeinheit .

Anträge für die Genehmigung eines zins¬

perbilligten Kredites sind mit der Stellungnahme
des Ortsbauernführers an die Landesschafzuchtverbände zu

richten . Diese geben dafür in Kürze besondere Vordrucke heraus .

Die in den Vordrucken gestellten Fragen sind sämtlich zu beant¬

worten . Es wird darin gefragt nach den Futterverhältnissen
des Betriebes , die besonders sorgfältig geprüft werden , da ja

von vornherein geklärt werden muß , ob genügend Futter für

die zusäßlich anzuschaffenden Schafe vorhanden ist . Auch die

Kreditwürdigkeit muß selbstverständlich festgestellt werden . En t -

schuldungsbetriebe bedürfen der Befürwortung des

zuständigen Kreisbauernführers . Sonst genügt die 3ust im =
mung des Ortsbauernführers . Dabei sollen aber

als Gründe für die Befürwortung feine allgemeinen Gesichts¬
punkte maßgebend sein . Deren Richtigkeit wird heute nicht
mehr angezweifelt . Den Reichsstellen , die letzten Endes über

die Zuerkennung des Kredites zu entscheiden haben , ist aber

nicht bekannt , wie der Antragsteller wirtschaftet , ob er fähig

und geeignet ist , in seinem Betrieb zusätzlich Schafe zu halten
und einen Kredit ordnungsmäßig wird abtragen können . Nach

diesen Gesichtspunkten muß der Ortsbauernführer seine Stel¬

lungnahme überprüfen .

Eine vorzeitige Tilgung des Kredites ist mög¬

lich , aber nicht eine Entlassung von der Verpflichtung , Schafe

zu halten . Solange die vertragliche Laufzeit währt , ist der

betreffende Schafhalter verpflichtet , die beliehene Anzahl von

Schafen zu halten . Die einzelnen Tierre werden besonders .

gekennzeichnet . Sobald ein Kreditschaf verkauft wird , ist ein

gleichwertiges wieder einzustellen . Ueber die Nachzucht der
Kreditschafe darf der Besizer erst dann verfügen , wenn feststeht ,

daß die vertragliche Anzahl vorhanden ist , keine Tiere abgän¬
gig sind und ausgetauscht werden müssen. Abgänge und Ver¬

luste müssen gemeldet werden , damit Ersatz gestellt wird . Er¬

satz ist stets durch Tiere gleicher Rasse zu stellen , damit die Kre¬

ditgrundlage erhalten bleibt . Eine Versicherung erfolgt seitens

der Reichsstelle nur gegen Brand , Blizschlag und Explosion in

Höhe der Kreditsumme . Da der Kreditnehmer für die erhaltene

Summe mit seinem ganzen Besiz haftet , tut er gut daran , dar¬

über hinaus die beliehenen Tiere von sich aus gegen Seuchen

usw . zu versichern .

Für den Ankauf von Hammeln gibt es nur in Aus¬

nahmefällen Kredit . Die Bedingungen dafür sind aber so ein¬

schneidend , daß dies praktisch faum in Frage kommt . Grund¬

säglich werden nur weibliche Tiere belichen , eben Zuchttiere ,

mit denen mehr Wolle erzeugt wird .

Up ?

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Auch Schweineborsten sorgfältig sammeln !

Wir schlachten zwar Schweine nicht ihrer Borsten wegen .

Aber wir haben in den letzten Jahren schon so manchen Ab¬

fall als außerordentlich wertvoll erkannt ,

auch wenn man nie zuvor so recht etwas damit anfangen

fonnte . Aber eines guten Tages hat man es raus , da kann

man aus Teer Farben , aus Holz Zucker , aus Kalk und Kohle

Gummi machen , wodurch viele Stoffe einen ganz anderen

Wert bekommen . Als Wolle z. B. hat Magermilch etwa den

vierzigfachen Wert , den sie als Futterstoff hat . Aber auch dann ,

wenn das nicht der Fall ist , wenn der einzelne keinen Vorteil

aus den Abfallstoffen hat , sind sie volkswirtschaftlich außer =

ordentlich wertvoll . Mancher wird es nicht der Mühe wert

halten , z. B. beim Hausschlachten die Schweineborsten zu

sammeln , vielleicht weil er denkt , er schlachte ja nur einmal
im Jahre . Aber wenn Millionen Haushaltungen , die ein

Schwein schlachten , das Schweinshaar wirklich sammeln und

dem Schlächter mitgeben , ist manche deutsche Bürstenfabrik über

ihren Rohstoffmangel hinweg . Kein Gramm darf verloren =

gehen !" So heißt es in dem soeben erlassenen Aufruf der

Bürsten - und Pinselindustrie . Seit Jahren ruft diese wie viele

andere Stellen nun schon zum Sammeln der Schweinshaare

auf . Unkenntnis von der Notwendigkeit dazu kann deshalb

in feinem Haushalt mehr bestehen . Auch hier ist Unachtsam¬

keit Verschwendung , die das deutsche Volk sich nicht leisten kann .

Die bisher ausgezahlten Kredite laufen unter den alten

Bedingungen weiter und müssen zu den abgemachten Zeitpunk¬

ten abgeleistet werden . Eine Umstellung auf die neuen Bedin

gungen , die ab 1. Januar 1938 in Kraft treten , ist nicht möglich .

Wenn auch der Ausbruch der Maul - und Klauenseuche zur

Zeit in den meisten Bezirken der Landesbauernschaft den An¬

fauf von Schafen noch unmöglich macht , so ist doch anzunehmen ,

daß die neuen Richtlinien einer großen Anzahl von Betrieben

die Anschaffung von Schafen ermöglichen . Damit die nach Er¬

löschen der Seuche zu erwartenden Nachfragen auch befriedigt

werden können , darf daher kein zuchttaugliches Schaf

mehr an den Schlachter gehen . Die Betriebe müssen

rechtzeitig ihre Vorbereitungen treffen , damit die Abnahme

der Tiere noch vor der Lammzeit erfolgen kann . Noch sind

genügend verkäufliche Schafe vorhanden . Die Vermehrung der

Schafbestände darf nicht aufgehalten werden ! Die in Aussicht

gestellten Millionenkredite müssen ausgenußt und für die ges

steigerte Wollerzeugung restlos eingesetzt werden .

Aufstieg durch zufäßliche Berufsfortbildung
Schulungsabende für den Landarbeiter

Fragt man einen in der Stadt aufgewachsenen Jungen vor

seiner Schulentlassung , was er werden will , dann ist er um

eine Antwort bestimmt nicht verlegen : Tischler , Schlosser ,

Maurer , Maler , Klempner usw. sind die Berufe , die in der

Hauptsache gewählt werden . Niemals oder höchst selten wird
Die

ein Junge erklären , daß er Landarbeiter werden will .

Gründe , warum niemand auf den Gedanken kommt , Land¬

arbeiter zu werden , sind schon öfter erläutert worden . Nun

fehlt es aber in vielen Fällen lediglich an einer entsprechenden

Aufklärung . Bei der Berufswahl wird nämlich gar nicht an

den Landarbeiter gedacht , weil man diesen Beruf eben nicht

fennt oder verkennt . Vielen Städtern ist es völlig unbekannt ,

daß der Beruf des Landarbeiters genau so erlernt werden muß ,

wie jeder andere , und daß er dem strebsamen Arbeiter nicht

weniger Aufstiegsmöglichkeiten bietet . Wie in anderen Be¬

rufen mit Beendigung der Lehrzeit die Ausbildung noch keines¬

wegs abgeschlossen ist , so bedarf es auch in der Landwirtschaft
einer intensiven Fortbildung , wenn der Landarbeiter seinen

Beruf ausfüllen und vorankommen will .

Das Mittel , sich weiterzubilden , ist dem Landarbeiter durch

die zusätzliche Berufsfortbildung gegeben , die der

Reichsnährstand seit 1935 energisch betreibt . Sie ist aber nicht
nur für den Gefolgsmann , sondern auch für den Betriebsführer
gedacht , und ihre Erfolge können sich sehen lassen . Allein in den

ersten neun Monaten dieses Jahres haben etwa 13 400 Fort¬

bildungsabende stattgefunden , die von rund 440 000 Teilneh¬

mern besucht waren . Die zusätzliche Berufsfortbildung wird in

5000 Enten , Buten und Tauben beim Stelldichein
, ,Grüne Woche " diesmal noch größer -

Nachdem soeben erst der umfassende Leistungsbericht
über die großartigen Erfolge des diesjährigen Berliner Aus¬
stellungsjahres bekanntgegeben wurde , werden bereits in den

Messehallen des Berliner Ausstellungsamtes emsig die Vor¬

bereitungen für die lange Reihe der großen Ausstellungen des

kommenden Jahres getroffen .
Traditionsgemäß wird die „ Grüne Woche " den Reigen

der Berliner Schauen im Jahre 1938 eröffnen . Sie wird in

den Tagen vom 21. bis 30. Januar Städter und Bauern aus

dem ganzen Reich nach Berlin rufen , zur Besichtigung eines

in neun Ausstellungshallen aufgebauten umfassenden Leistungs¬

berichtes . Nach den Vorbereitungsarbeiten zu urteilen , die jekt

bereits in die Wege geleitet sind , wird die Grüne Woche

Berlin 1938 " ihre Vorgängerinnen weit in den Schatten stellen .

Städter in der Erzeugungsschlacht

Die Schau

Die Fragen der Agrarpolitik , insbesondere der Erzeugungs¬
schlacht, sind heute feine Dinge mehr , die lediglich den Bauern
angehen . Auch der Städter muß heute auf seine Art an

dem vom Reichsnährstand gesteckten Ziel mithelfen , die Er¬

nährungsfreiheit des deutschen Volkes zu erringen . Aus dieser

Erkenntnis heraus haben sich die zahlreichen Lehrschauen der

Grünen Woche " in den letzten Jahren in ständig stärkerem

Maße an den Städter , als den großen Verbraucher gewandt .
Auch diesmal wird das wiederum der Fall sein .

der „ Grünen Woche " wird damit immer mehr zu einem Er¬

eignis für die Gesamtbevölkerung . In sechs Sonderschauen
wird diesmal der Reichsnährstand alle wichtigen Fragen der

Ernährungspolitik aufzeigen . Auch die Folgen der Landflucht
treffen nicht allein den Bauern , sie wirken sich vielmehr , fast

ebenso fatastrophal , für den Städter aus . Ein Volt ohne Land¬

arbeit ist zum Hungern verurteilt ! Erzeugung und Bedarf

befinden sich seit der Mitte des vorigen Jahrhunderts in einem

steten Wettlauf miteinander . Diese Entwicklung m

Schau in Bildern und Zahlen dargestellt .

Her

Der Todfeind bäuerlicher Ordnung

Wir können aus unserem heimatlichen Boden den deutschen

Volksgenossen teine verschwenderische Ernährung zur Verfügung

stellen . Dem konsequenten Einsah sämtlicher Mittel ist es je¬

doch gelungen , aus den Erträgnissen unseres Bodens jeden satt

au machen . Ein großartiger Erfolg der bewußten Ernährungs¬

Städter und Bauern tönnen etwas lernen

-

politik in den vergangenen drei Jahren ! Die Parole für den

Städter aber lautet : „ Kampf dem Verderb !" und

, ,Richtig verbrauchen ! " All diese jedermann inter¬

essierenden Fragen werden die Sonderschauen des Reichsnähr =

standes eindrucksvoll veranschaulichen . Sie werden darüber

hinaus dem städtischen Verbraucher klare Richtlinien für die

Verbrauchsmöglichkeiten in den kommenden Monaten geben ,

wie überhaupt die Ernährungslage Deutschlands im einzelnen
schildern . Der deutsche Bauer , der im östlichen Lebensraum

der Nation nicht nur als Kulturträger , sondern auch als Vor¬

bild gehobener Lebenshaltung und Schrittmacher für Verbesse¬

rungen in der Landwirtschaft arbeitet , wird auch seinen Ehren¬

play in der Schau erhalten . Der Bolschewismus als Todfeind

der bäuerlichen Ordnung und Freiheit wird in einer Sonder¬

schau behandelt werden ."

Land dem Meer abgerungen-

Der Reichsarbeitsdienst , dessen Männer wei der

Neugewinnung deutschen Bodens überall im Reich eingesetzt
werden , wird auf der Schau nicht fehlen . Man wird sehen ,

wie die Männer des Arbeitsdienstes in schwerer Arbeit an der

Nordsee Meter auf Meter neuen Landes gewinnen .

Alles , was mit dem Leben und Schaffen des Bauern not¬

wendig zusammenhängt , wird auf der „Grünen Woche" zu fin¬

den sein . Ein großes Panorama , angefangen von der Land¬
maschinenindustrie bis zum Rundfunk auf dem Lande , von der

Arbeit des Handwerks bis zum Bericht des Landhändlers , ein

Querschnitt durch die gesamten Arbeits - und Kulturhosiohungen ,

die Stadt und Land umspannen .

1000 Zwerghühner im Musterstall

Eine interessante Ergänzung bilden die Ausstellungen der

Reichsfachgruppe Geflügelzüchter . Nicht weniger als 5000
Gänse , Enten , Hühner , Puten und Tauben werden sich auf dem

Ausstellungsgelände ein großes Stelldichein geben . Mit einer
deutschen Zwerghuhnschau mit rund 1000 Tieren wird eine

Mustergeflügelstelle errichtet werden . In bunter Reihe geht

es dann weiter zu einer Rassekaninchenschau bis zur Lehrküche
und der großen Industrieschau . Alles in allem eine gewaltige
und lebendige Schau voller Leben und Anschauung , die jeden

deutschen Volksgenossen interessieren wird .

der Hauptsache durchgeführt für Landarbeiter , Gärtner , Tiers

pfleger , Guts , Molkerei - und Bennereiangestellte , Gutshands
werker und Fischer . Die ersten drei Gruppen sind bei den

Fortbildungsabenden am stärksten vertreten gewesen , was an

sich nicht verwunderlich ist , da sie auch die stärksten Gruppen

sind .

Die Fortbildungsabende werden von den zustän

Digen Kreisgefolgschaftswarten organisiert . Gewöhnlich werden

die Abende für einen Ort oder größeren Betrieb festgesetzt .

Bei kleineren Orten oder kleineren Betrieben , die weniger

Gefolgschaftsangehörige haben , können auch mehrere zu je einem

Fortbildungsabend zusammengezogen werden .

=

Die zusätzliche Berufsfortbildung gliedert sich bei allen

Gruppen in zwei Hauptteile , in eine staatspolitisch
wirtschaftlich ständische Ausrichtung und die

rein fachlische Unterweisung . Die Schulung soll

neben der Bereicherung des Wissens um die Zusammenhänge

der Wirtschafts - und Betriebsführung , der Boden - und Pflan¬

zenkunde , den Wert der einzelnen Düngemittel usw . , vor allem

trafte und zeitsparende Arbeitsmethoden an praktischen Beis

spielen zeigen . An Modellen von Maschinen und Geräten soll

dem Teilnehmer Bedienung , Pflege und Instandsetzung gezeigt
werden , damit er sie als wirkliche Hilfsmittel benutzt . Der
Verlauf der Fortbildungsabende ist deshalb auch so gedacht ,

daß Theorie und Praxis abwechselnd zu Wort kommen .

Für alle Themen , deren Bearbeitung mehrere Stunden bzw.

Abende in Anspruch nimmt , werden besondere Arbeits =

gemeinschaften gebildet , die aus etwa vier bis sechs Teil¬

nehmern bestehen . In einem besonderen Ausweis , den jeder

Teilnehmer der zusätzlichen Berufsfortbildung erhält , wird

neben Ort und Datum und Kreisbauernschaft auch die Arbeits¬

gemeinschaft eingetragen , und jeder Besuch der Fortbildungss

abende von dem Schulungsleiter bestätigt . Diese Ausweise

fönnen zwar nicht als regelrechte Zeugnisse angesehen werden ,

aber der Nachweis des lückenlosen Besuchs der Fortbildungs¬
abende wird den Teilnehmer als einen zielstrebigen , um seine

Fortbildung besorgten Menschen fennzeichnen , der damit ein

gewisses Uebergewicht über seine Berufskameraden erlangt , die

der Fortbildung fernbleiben . Für alle Landarbeiter , die ges

hobenen Berufen zustreben , sei es als Aufseher , Verwalter usw. ,

und vor allem diejenigen , die Neubauern zu werden beab =

sichtigen , ist der Besuch der zusätzlichen Berufsfortbildung eigent¬

lich unerläßlich . Durch die Grundbestimmungen des Reichs¬
nährstandes über die Ausbildung des männlichen Landarbeiter¬
nachwuchses ist dem Landarbeiter bereits der Makel des un =

gelernten Arbeiters genommen worden . Und es ist zu hoffen ,

daß die zusäßliche Berufsfortbildung die Tatsache , daß der Land¬

arbeiter als Facharbeiter gewertet werden muß , noch unter¬
streicht . Die von der Hitler - Jugend durchgeführte Werbung
für den Landarbeiterberuf wird eine weitere Auf¬
klärung besonders der städtischen Jugend bringen , so daß in den
nächsten Jahren auch aus diesen Kreisen ein Rückstrom zur

Landarbeit und damit zur urdeutschen Arbeit am heiligen
deutschen Boden stattfindet .

MD3 .

Zur Zuteilungsaktion für Mais

Maudem der im Rahmen der 4. Zuteilungsaktion
von der Reichsstelle für Getreide , Futtermittel und sonstige

landwirtschaftliche Erzeugnisse , Geschäftsabteilung , effektiv

abgenommene Mais in gewissem Umfange bei dem Kleinver¬
teiler je nach den Weisungen der zuständigen Kreisbauern =

schaft eingelagert werden soll , ist die Reichsstelle bereit , in
Abänderung ihrer Verlautbarung in der „ Landware " Nr . 237

vom 9. Oktober 1937 zu gestatten , daß die zwischen dem Roggens
Erzeugerfestpreis abzüglich 20 . - RM . je Tonne für November
1937 und dem Roggen -Erzeugerfestpreis abzüglich 20 . - RM .
je Tonne für Dezember 1937 liegende Preisdifferenz dem be¬
treffenden Kleinverteiler verbleibt , der die Ware im November
1937 empfangen hat , aber entsprechend ihm erteilter Weis

erst im Dezember 1937 an den Verbraucher zur Aus¬sungen
lieferung bringt . Auf keinen Fall jedoch darf diese Differenz
dem Großverteiler verbleiben , gleichgültig , ob in einzelnen
Fällen der Großverteiler den Mais über Lager genommen hat
oder nicht .

-



Die Launen einer 3arin
Von Paul Lindenberg

Das Russische Reich hatte viel unter den Launen der
Frauen auf dem Zarenthron zu leiden , am meisten unter denen
der 3arin Anna Iwanowna . Sie war nach dem
Erlöschen der männlichen Linie des Hauses Romanow durch

den Obersten Rat zur Zarin erforen worden , als zweite Toch
ter des Halbbruders Peters des Großen . Jener Rat aus

Mitgliedern der alten Fürstenfamilien Dolgoruki und Golizin
hoffte , die 34jährige Anna , die als Witwe des bald nach der
Verheiratung verstorbenen Herzogs von Kurland in Mitau
lebte , völlig in der Hand zu haben , er hatte sie veranlaßt ,
schriftlich auf die 3arengewalt zu verzichten , ferner sich von
ihrem erklärten Günstling Biron zu trennen . In Petersburg
ihrer Stellung sicher , erklärte sie sich zur Selbstherrin nach
ihrer Krönung und ließ Biron kommen , den sie zu ihrem Ober¬
hofmeister ernannte und ihm die Regierung völlig überließ ,
der darin unterstützt wurde von Ostermann und Münnich .

Hart verfolgten die drei die Anhänger der altrussischen Partei ,
zu denen die obigen Fürstenfamilien gehörten .

Am Zarenhof wurde ein unerhörter Lurus entwickelt ,
Annas Uebermut grenzte an Tollhett . Sie hatte sechs Narren ,
von denen drei von hoher Geburt waren , einer von ihnen
mußte die Windhunde seiner Herrin pflegen und warten , er

war verantwortlich , wenn sie erkrankten , und dann strenger
Strafe gewiß . Als ein Fürst Goligin von seiner Auslands¬
reise zurückkehrte , wurde er , obwohl schon 40 Jahre alt , zum

Pagen degradiert und zum Narren ernannt . Nach dem
Tode seiner Frau zwang ihn die Zarin zur Heirat mit einem
der niedrigsten Klasse angehörenden Mädchen . Sie richtete die
Hochzeit aus und ließ zu dieser in dem besonders strengen
Winter 1739 bis 1740 einen Eispalast errichten . Die genaue
Beschreibung verdanken wir dem deutschen Gelehrten Georg
Wolfgang Kraft , Professor der Physit an der Kaiserlichen Ata
demie der Wissenschaften in Petersburg . Er erzählt : „ DasEr erzählt : „Das
reinste Eis wurde in Quadratplatten fünstlich zerhauen und

mit einem Lineal gemessen . Eine Platte wurde mittelst Hes
beln auf die andere gelegt und mit Wasser begossen , das gleich¬
sam als 3ement diente und sofort gefror . In furzer Zeit
tonnte ein Haus erbaut werden , dessen Länge 24 Meter , die

Breite 7 Meter und die Höhe 9 Meter betrug . Vor dem Hause

standen sechs gleichfalls aus Eis gefertigte Kanonen auf Rä¬
dern und Lafetten , die auch aus Eis auf fünstliche Art herge¬

stellt waren , nach dem Modell von richtigen 3 - Pfund -Geschüzen .
Aus diesen Kanonen wurde mehrere Male geschossen , wobei zu
jedem Schuß 4 Pfund Pulver gebraucht wurden . Neben denNeben den

Kanonen standen noch zwei Mörser , die gleichfalls schießen
fonnten . Vor den Toren des Eispalastes waren zwei
Delphine aus Eis aufgestellt , sie fonnten nachts brennendes
Del ausspeien , was für die Nachtbummler eine angenehme
Belustigung darstellte . Auf dem Dach standen Statuen aus

der griechischen Mythologie aus Eis . Zwei Türen führten in

den Palast . Bei dem Eingang befand sich eine Art Halle . In

jedem Zimmer waren fünf Fenster angebracht , deren Schei¬

ben aus hauchdünnem Eis gegossen waren . Nachts brannten im
Hause zahlreiche Kerzen , die durch die Eisscheiben , die noch
mit bunten Bildern bemalt waren , phantastisch schimmerten .

Die Zimmer waren prachtvoll eingerichtet , in einem befand
sich ein vollständiger Toilettentisch mit einem Spiegel und

Leuchtern , gleichfalls aus Eis , in einem anderen ein Büfett ,
ein Speisetisch und eine Uhr aus Eis . Das ganze Haus war
ebenfalls aus Eis gefertigt . "

Dieses seltsame Palais wies Anna den Neuvermählten als

ersten Wohnsiz an . Die Gouverneure aus allen Provinzen des

Reiches hatten rechtzeitig Befehl erhalten , aus feder der vers
schiedenen Völkerschaften Rußlands einige Personen beiderlei

Geschlechts nach Petersburg zu senden , die auf Kosten des

Hofes mit ihren landesüblichen Trachten neu bekleidet wurden .

Bon phatastischer Art war der Hochzeitszug , den die mit zehn

Rappen bespannte , reich verzierte Karosse der Zarin eröffnete ,
umgeben von Heiducken und Negern sowie zahlreichen Pagen .

Die Werfthäuler
von Rodewarden

Roman von Georg von der Dring
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, ,Was . meinst du , was er anrichten wird ?" fragte Frank
und spielte mit der Photographie .

Das weiß ich nicht , mein Junge . Ich kann ja nicht in ihn

hineinschauen . Das aber stelle ich mir doch vor : er wird etwas

anstellen , was es in der weiten Welt noch nie gegeben hat . "

, ,Was aber ? "
" Ja , was ? Man muß da alles genau überlegen . Erstens

einmal wird er sich ausdenken , daß Ulrike dahintersteckt . Ihr
Leben wird dann nicht viel mehr wert sein . Das ist das eine .

Sodann wird er seiner Tochter entgegenarbeiten . Dort in

Amerika fann er ihr ja nicht viel anhaben , wie ich meine .

Aber er tann auf sich selbst loswüten , wie er es schon so oft
getan hat ."

Der zündet vielleicht sein Haus an " , nickte Frant . Er
stand auf .

Wenn auch nicht das , so kann er doch seine Werft inzwischen
verkaufen ; vorausgeseßt , daß er einen Käufer findet . "

, ,Käufer finden sich leicht " , sagte Frant ,, , benn es ist immer
ein guter Platz gewesen ." Flüchtig ging ihm Jonny Kilby
durch den Sinn ; der Amerikaner hatte sich gut mit der Frau
Konsul und also auch mit dem Konsul selbst zu stellen gewußt ;

wenn Caspar Seeberg in sechs Monaten seinen Verpflichtungen
nicht nachkommen konnte , dann würde es soweit sein . Dann
würde man es erleben , wer auf den Plan träte . Und dann

würde es für Juliane zu spät sein .
Was war zu tun ? Er fand keinen Weg . Schließlich sagte

er sich : ich will das alles noch einmal mit Juliane durch¬

sprechen .
Er ging auf sein Zimmer und las ihren Brief . Sie teilte

ihm mit , daß sie sich über die Abendstunden für den Vater zur

Alle Würdenträger folgten in Duzenden vergoldeter Gefährte .

Das junge Paar war in einem großen Käfig eingesperrt , der
auf dem Rücken eines Elefanten schaufelte . Mehrere Gäste

wurden von Kamelen getragen , die anderen laßen zu zwei und
zwei im Schlitten , die von Renntieren , Ochsen , Hunden , Böcken
und Schweinen gezogen wurden . Das Hochzeitsmahl fand in

Birons Reitbahn statt , die Angehörigen jeder Nation wurden
mit den verschiedenen Lieblingsgerichten ihres Landes bewir
tet . Nach der Mahlzeit folgte ein Ball mit den heimatlichen
Tänzen der Gäste . Dann wurden die beiden Gatten in den
Eispalast geleitet und mit einer Artillerieialve begrüßt .

Wachen wurden vor den Türen des Palastes aufgestellt , damit
die „ Glücklichen " ihn nicht vor Beginn des neuen Tages rer¬
lassen konnten . In welchem Zustand dies geschah , braucht kaum
berichtet zu werden , die Halberfrorenen mußte man mühsam
zum Leben erwecken .

Eines schönen Tages erhielten die Mitglieder der Hofkreise
eine schöngedrudte „ Einladung " : " Ihre Kaiserliche Majestät
befiehlt Euch , in voller Paradetracht im Hause des Hofnarren
Petrillo zu erscheinen , zur Feier anläßlich der Niederkunft
seiner Gemahlin , der Hofziege ." In einem prunkvollen Him¬
melbett lag unter einer Atlasdecke die „ Sofziege " , auf dem
Kopf trug fie eine Haube mit rosa Schleifen .

Bald nach diesem verrückten Schauspiel starb Anna Iwas
nomna . die zehn Jahre den Thron innegehabt hatte

Das lachende Hörrohr
Kurze Aerzte -Anekdoten

Doktor Bouvert , vor zwei Jahrhunderten als Arzt ges

lucht und als Wizkopf gemieden, wurde zum schwer erkrankten
Großalmosenier gerufen .

Ich leide Höllenqualen " , stöhnte der Kranke .

" Was ? Schon ? " sagte Bouvert bissig .
199

Der Münchener Anatom Rüdinger erwischte einst einen

Studenten in der Anatomie mit stumpfen Messern und erteilte

ihm deshalb eine Rüge .
Der Student fühlte sich beleidigt . Ich verstehe das

Schleifen und Schärfen nicht ! Ich bin doch nicht Barbier ge¬

wesen !" sagte er anzüglich . - , ,Das glaube ich Ihnen gern " ,
entgegnete Rüdinger , der , bevor er studieren konnte , Barbier

Wenn Sie es nämlich gewesen wären , dann wären Sie

ohne Kundschaft geblieben !"
war .

Der Pariser Chirurg Malgaigne hatte eines Tages
wieder einmal einen Kandidaten im Examen , der sich mit

wenig Ruhm bedeckte.
,Geben Sie mir endlich eine gute Antwort !" schrie Mal¬

fönnen Sie mir zum Beispiel sagen ,gaigne schließlich.
was man unter dem Begriff Schöpfung , Erschaffung versteht ? '

erschaffen stammelte der Kandidat ver¬„ Schaffen
wirrt , heißt aus nichts etwas machen !"

, , Gut , mein Herr " , erwiderte Malgaigne erlöst ,, , wir werden
Sie zum Doktor erschaffen !"

-

Eine leicht hysterische Frau tam zu der Pariser Autorität
Trousseau und berichtete , daß sie einen Frosch verschluckt

habe . Trousseau bestellte sie für den nächsten Tag und be =

sorgte sich mittlerweile einen Frosch . Als die Patientin er =

schien , gab er ihr ein Brechmittel ein , dessen Wirkungen sich

sofort zeigten .
O lala , da haben wir ihn erwischt !" rief der Arzt heiter

aus , indem er sich bückte , seinen Frosch aus der Tasche nahm
und so tat , als ob er ihn vom Boden ' aufhebe . „ Jezt ist die

Magenerkrankung sicher vorbei !"
, ,D , tatsächlich !" rief die freudig erstaunte Dame " , - , aber " ,

Verfügung würde halten müssen . Er sollte erst gegen Mitter¬
nacht kommen .

Dom

Die schmale Mondsichel war schon hinunter , als Frank das
Haus verließ . Er ging eine Weile auf dem taunassen Wiesen¬
gelände hin und her und kam auch an den Fliedersträuchen
vorüber . Das leise Blätterrauschen der Nacht wurde nur vom

Gebell eines Hundes unterbrochen . Das Bellen kam

Strom ; es mochte der Hund eines Kahnschiffers sein , der in

der Finsternis vorübersegelte . Gleich darauf begann auch See¬
bergs Wachhund , der Sultan , zu bellen . Sofort fiel auch der

Karo auf Frantsens Plaz ein , und dann kam lautes Gefläff
vom Dorfe herüber . Eine allgemeine Hundewut , eine Klage
aller Hunde von Rodewarden hatte sich erhoben . Sie bellten

im Wechsel , hohe und tiefe Stimmen , wütende und anklagende .
Sie wollten lange nicht Ruhe geben , obwohl der Kahn da
draußen auf dem Fluß mit seinem Schifferhund längst vor¬
übergeglitten sein mochte .

Die Nacht schritt vor . Die Milchstraße stand wie ein weißer
Fluß am Himmel und schien zu schäumen . Auch da oben
herrschte lauter Unruhe und Ümtrieb : wohin Frank auch
blickte , nach Süden , nach Norden oder ins Zenith hinauf
überall schwirrte es von fallenden Sternen . Sie streiften in

weißen Flügen nach hier , nach dort , wie in voller Unordnung .
Sie tamen und erloschen , ohne Pause .

-

Unter dem vielstimmigen Hundegebell und den schweifens
den Sternschnuppen lag drüben die Zuversicht " und dort der

Junge Ulrich ". Ihre Takelungen hoben sich wie schwarzes
Gespinst vom Nachthimmel ab , und von Zeit zu Zeit strich ein
tieferer Sternenflug durch sie dahin .

Als es vom Dorf zwölf geschlagen hatte , wandte sich Frank
zum Deich hinauf . Er näherte sich dem Seebergschen Werft¬
hause . Drinnen im Hause war es still , tein lautes Lachen ,

teine Musit ., Er lehnte eine lange Zeit neben der Glycine .
Die Hunde hatten sich dann beruhigt , und die Welt war still
geworden . Nur oben streiften immer noch die ruhlosen Wan¬
dersterne durch die ruhig blinkenden Sternenbilder .

Plöglich vernahm er über sich Julianes Geflüster .

„ Komm zu mir herunter " , bat Frant .
Wenn du gern willst " , antwortete Juliane . „ Du darfst

aber auch zu mir heraufkommen , Lieber ."
Frant dachte an das Fenster im Seitengang . Es schien

ihm allzu gewagt zu sein , sich durchs Haus hinaufzuschleichen .
Aber Juliane hatte nicht jenes Fenster gemeint . So sezte

lässt mai

Rätsel - Ecke

Röffelsprung

e kopf ben der gen

au - fe sich vom blau- klin - die feu¬

im herz gen und brandkopf stie - gen

nicht herz kop - mein die zwei ers¬

das re - ben trug von tau - hers

mir strei - ren moch zen hu - ein au¬

an dem sie gie - da - es das drum

ein füh - ten her¬ ren ge blau

Auflösung zur Rätsel - Rosette

#flicht , geübt mit festem Herzen , / Bleibt allein aud

ewig treu ; Sie allein beitt alle Schmerzen , / Sie allein

macht Menschen frei . Bon Feuchtersleben .

, ,wenn nun derfügte sie nach einigem Ueberlegen hinzu ,

Frosch in meinem Magen bereits gelaicht hat ? "

, ,Unmöglich , Madame ! Es ist ein Männchen !"

Ein bekannter Berliner Arzt hatte einen Patienten , der

ständig in medizinischen Büchern las und sich nebenbei immer

selbst zu furieren versuchte . Als er eines Tages wieder ein .
mal seine nicht recht verdauten medizinischen Kenntnisse an

den Mann bringen wollte , warnte ihn der Arzt : „ Nehmen
Sie sich in acht ! Sie sterben noch einmal an einem Druc

fehler !"
*

Zu Professor von Renvers tam eine seiner Patientinnen
und erklärte ganz verstört , daß sie leider ohne jeden Erfolg alle
internationalen Bäder besucht habe , die ihr der berühmte

Kliniker verordnet hatte . „ Dann , meine Gnädigste " , erklärte
der Geheimrat ,, , bleibt uns nur noch die Heiratsannonce ! "

Professor Erb hielt bei Semesterbeginn eine Ansprache an

die neuen Kandidaten und ermahnte sie , bei der Untersuchung
der Patienten ja recht höflich zu sein . Dann wurden die

Herren an sein Bett geführt , in dem ein junges Mädchen lag .
Erb forderte einen der Kandidaten auf , die Krankheit festzu
stellen . Als aber auf dessen Frage : Wo fehlts Ihnen denn ? "

die Patientin antwortete : „ Ich habe doch Scharlach !" , fuhr
Erb sie wütend an : „ Sie dumme Gans , was brauchen Sie ' s

gleich zu verraten ? ! "

Dem berühmten , aber oft sehr groben Geheimrat Sufe .

Iand wurde einst eine Patientin gemeldet , die ihn zu sprechen

wünschte . Die Dame war sehr zimperlich . Denken Sie , Herr
Geheimrat , ich habe mich erfältet , als ich auf Sie warten

mußte . Draußen habe ich fünfmal niesen müssen . Was sagen

Sie dazu ? " Fünfmal Profit !" entgegenete der Geheimrat .

Professor Wilhelm Ludwig in Tübingen , der spätere
Leibarzt des Königs von Württemberg , war ein wiziger
Herr . Einst ließ ihn eine hysterische Kranke eilig rufen .

Ludwig trat an ihr Bett und fragte , was ihr fehle .
„Ach , Herr Professor " , stöhnte ste,, , mir ist so dumm !"

" Gegen diese Krankheit weiß ich nichts !" entgegnete Ludwig ,
nahm seinen Hut und verschwand .

er behutsam Fuß nach Fuß auf das Gestänge neben der Gly .

cine und zog sich mit den Händen hinauf . Als er die Fensters
bank erreicht hatte , streifte Juliane ihren Mund durch sein

Gesicht und zog ihn ins Zimmer .

" Hast du geweint ? " flüsterte sie .

"Es ist der Tau " , machte Frant . „ Er beginnt schon zu

fallen . " Das Herz in seiner Brust tat ihm weh , so sehr schlug es .
Juliane entzündete einen Docht , der auf einem ölgefüllten

Becken schwamm , und nun tauchte ihr kleiner Nachtschrank aus
unddem Dunkel auf und ihr Bett und die ganze Kammer .

nun fonnten sie einander erkennen . Sie füßten sich eine Weile

die heißen Abschiedsküsse auf den Mund . Juliane fragte :
Hast du die vielen fallenden Sterne gesehen , all die uners

füllten Menschenwünsche ? "
„ Ich habe sie gesehen , Liebste ."

Und hast du dir etwas gewünscht ?"
Sie füßten sich heiß . Dann führte Juliane ihn an ihren

Nachttisch , und er mußte die kleine Wachsblume bewundern ,
die dort in ihrem Topf stand : sie hatte zwei helle Blütenstände
bekommen , wie weiße Porzellantäßchen hingen fie nieder .

Juliane flüsterte :
,,Spürst du , wie sie duftet ? Den ganzen Tag kommen die

Bienen herein , denn der Honig hängt in ganzen Tropfen an
thr . . . genau wie es in Indien sein mag . Den ganzen
Sommer habe ich gedacht : Wird meine Blume zum Blühen
tommen , so wird es mit uns einen guten Ausgang nehmen . . .
und sieh , jetzt blüht sie , mein Liebster . "

Plöglich flopfte es leise gegen die Tapetentür ; es war mehr
ein Tasten als ein Klopfen . Frank fuhr auf .

Erschrickدو nicht " , sagte Juliane . Sie trat an die Tür .
Mama ?" fragte sie ."

Es war Ulrike . Die Tür rauschte . Juliane flüsterte mit
threr Mutter .

, ,Nein , fomm nur herein " , sagte Juliane . „ Es ist nur mein
Mitternachtsgast ."

,, Ist er bei dir , o Gott !" flüsterte Ulrike . „ Das habe ich

nicht gedacht . .
, ,Ein wenig gedacht wirst du es doch haben , Mutter ."
" Ein wenig wohl , Kind . Ich will ihn aber nicht sehen

und gesehen haben ."
Wieder rauschte die Tür . Ulrike war eingetreten . Frant

stand im tiefen Schatten neben der Gardine . Er beschloß, sich
nicht zu rühren . . . er wollte nicht da sein .

Was wäre Weihnachten
ohne das herrliche Knusper -Gebäck

von Mütter gebacken nach bewährten

Dr . Oetker - Rezenten
mit Dr. Oetker ' s Backpulver , Backin " !
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Sportdienst der „ OTZ . "
Wie fallen die Würfel ?

Schalte -Waldhof und Fortuna -DSC . - Tschammerpokal =

Vorschlußrunde

Westdeutschland , Süd - und Mitteldeutschland beherbergen
die letzten vier Vertreter im Tschammerpokal -Wettbewerb , der
glückliche Westen stützt sich auf seine Traditionsmannschaften
Schalke 04 und Fortuna Düsseldorf , der Süden
vertraut auf den badischen Meister SV . Waldhof , die Sachsen
glauben an den Dresdener Sport - Club . Die Gegner

von Hannover , Fortuna und DSC . sind noch nie so weit gekom¬
men , wie im diesmaligen Pokal -Wettbewerb , der Niederrhein¬
meister wurde einmal von Waldhof , das andere Mal von

Klafeld ( !) ausgeschaltet . Das war in der ersten Runde der
neuen Spielzeit nach der Endspiel - Niederlage durch den 1. FC .
Nürnberg . Diesmal ist bei der Fortuna alles gutgegangen ,
der Karlsruher FV . , Holstein Kiel und BC . Hartha befinden
sich unter den geschlagenen Vereinen , während der Dresdener
GC . die bemerkenswerten Siege über Tennis -Borussia Berlin
( die „ Veilchen " führten bereits 3 :0 , aber der DSC . gewann
4 :3 !) und VfB . Stuttgart zu verzeichnen hat .

Schalke 04 war jedesmal dabei , aber das Pokal¬
glück entschied sich im entscheidenden Augenblick gegen die Knap¬
pen . Der 1. FC . Nürnberg schlug Schalke in Düsseldorf (vier
Tage nach dem Londoner Länderkampf 1935 ) 2 : 0 und VfB .
Leipzig bereitete mit dem 2 :1- Erfolg im legtjährigen Endspiel im
Olympiastadion die Riesenüberraschung . Der Pokalverteidiger
ist diesmal aber schon längst ausgeschieden , Schalke dagegen
steht erneut in der engeren Entscheidung . Sehr gut hat bisher
auch der SV . Waldhof abgeschnitten , der badische Meister ver¬
lor im ersten Jahr in Nürnberg gegen den „ Club " mit 0 :1 in
der Vorschlußrunde , und hatte im Jahr darauf im Viertelfinale
gegen FC . 05 Schweinfurth mit 2 :3 das Nachsehen . Der neue

Anlauf , in Erfurt gegen Schalte , ist der schwerste , Waldhof hat
bte undankbare Aufgabe erhalten , den erklärten Botalfavoriten
aus dem Rennen zu werfen . Das wäre die größte Leistung der

Waldhöfer , die sich diesmal gegen Schwarz - Weiß -Wuppertal ,

Polizei -Chemniz und Borussia -Dortmund den Weg nach oben
geebnet haben . Aber vergessen wir nicht , jedesmal in heimi¬
scher Umgebung . Die Rüdenstärkung macht viel aus .

Im Gegensatz zu den beiden Vorjahren wird diesmal die
Vorschlußrunde an neutralen Pläzen durchgeführt . Und das
ist gut so . Für beide Mannschaften sind jetzt die Chancen
gleich , niemand hat etwas einzuwenden . Die überwiegende
Meinung ist , daß es zu einem rein westdeutschen Endspiel

fommt , aber wäre ein Endspiel Waldhof - DSC . ganz so un¬
möglich ? Und Fortuna - Waldhof und Schalte - DSC . find
schließlich auch noch mögliche Endpaarungen . Wie fallen die
Würfel in Erfurt und Hannover ? Der DSC . hat Pech , Schön
ging am letzten Sonntag dreißig Minuten vor Schluß des
Spiels gegen Fortuna -Leipzig wegen einer dummen Kntever
legung vom Play . Mit einem halben " Schön wird der DSC .

gegen Fortuna in Hannover nicht viel ausrichten können , sonst
aber Schaltes Klasse sollte sich bei allem Wenn und
Aber schließlich doch behaupten . Waldhof kann aber ein tapfe¬
rer Verlierer sein .

Eintracht Braunschweig oder Sannover 96

Die Entscheidung um die Herbstmeisterschaft 1937 in der

Niedersachsen -Gauliga lann am Sonntag in Braunschweig
fallen , wenn Eintracht das fällige Spiel gegen 1896 Han¬
nover gewinnt . In diesem Falle tönnten die Leinestädter
die Braunschweiger nicht mehr erreichen . Im anderen Falle ,
wenn Hannover 1896 diesen Kampf gewinnt , wird sich der Kampf
vorläufig noch fortsehen , weil Hannover 1896 noch zwei weitere
Spiele zu erledigen hat , die auch noch beide gewonnen werden
müssen , wenn die Herbstmeisterschaft gesichert werden soll . Die
Braunschweiger , deren Schwächen fürzlich von Werder zum
ersten Male in dieser Spielzeit klar aufgedeckt wurden , sind
selbstverständlich auf eigenem Plaz weitaus gefährlicher und es
fragt sich noch , ob ihr Spiel den Hannoveranern liegt . Es sieht
aber ganz so aus , als sollten die Männer um Deite auch diesen
Kampf gewinnen , nachdem Eintracht am letzten Sontag gegen
den Tabellenlegten Linden 07 ebenfalls recht schwache
Leistungen zeigte . Nun sind die Braunschweiger schon zu frü
heren Zeiten Formschwankungen unterworfen gewesen und es

fann sein , daß sie am Sonntag wieder in bester Verfassung sind .
Auf jeden Fall wird dieser Kampf außerordentlich spannend
werden ! Das zweite Gauliga - Punktespiel findet in Hanno
Der zwischen 07 Linden und dem Bf B. Peine schon vor

mittags statt , weil am Nachmittag in Hindenburg der

Tichammer -Pokalkampf zwischen dem Dresdner SC . und

Fortuna Düsseldorf vor sich geht . In Linden ist eine Vorents
scheidung um den Abstieg fällig und auch dieser Kampf wird
hart werden . Der ASV . Blumenthal , der seine Punktes
spiele bereits alle hinter sich hat , empfängt den Tabellen¬
zweiten aus dem Niederrheingau , Duisburg 99 , in einem
Freundschaftsspiel und versucht , für den 12. Dezember einen
Gauliga -Vertreter der Nordmart zu verpflichten . Die Duiss
burger werden in Blumenthal alles hergeben müssen , wenn
sie keine Ueberraschung erleben wollen .

Auf dem Wege nach Paris . .
Stand im Kampf um die Fußball - Weltmeisterschaft

Ihren Höhepunkt wird die internationale Fußballsaison

1937/38 ficherlich in den Tagen vom 4. bis 19. Juni finden ,

in der Zeit , da die „ FIFA " als Fußballweltverband ihre dritten

Weltmeisterschaften zur Durchführung bringt . In Montevi¬
deo war es 1930 , als sich nur unter dreizehn Nationen der

zweifache Olympiafieger Uruguay den stolzen Titel durch
einen 4 :2 -Sieg über Argentinien holte . Vier Jahre später
erhielt Italien die Durchführung der zweiten Weltmeister¬
schaft . Etwas glücklich , aber nicht unverdient , fiel der End¬
Sieg an die harte und kampfesfrohe , durch südamerikanisches

wieder blieb der TitelBlut verstärkte Elf der „ Azzurri "
also im Lande des Veranstalters . Deutschlands junge Ama¬
teure aber errangen in prächtigem Kampfe hinter der Tschecho¬
slowakei den dritten Plaz und begründeten durch ihren 3 : 1-

Sieg über Desterreich ihren Ruf als Weltmacht im Fußball¬
sport !

Sieben von sechzehn Nationen ermittelt !

Das Meldeergebnis zur britten Weltmeisterschaft stellt

felbst das „ italienische " in den Schatten . Genau läßt es sich
noch nicht übersehen , da , immer noch die Möglichkeit einer
größeren amerikanischen Beteiligung offen ist . Auf jeden
Fall aber sind es schon 35 Nationen , die bisher ihre Mel¬

dungen abgegeben haben . Nur sechzehn von ihnen werden
zu den Schlußrundenkämpfen auf französischem Boden zu =

gelassen . In drei Zonen Europa , Amerika und Asien

find die teilnehmenden Nationen unterteilt . Ausscheidungs¬
tämpfe untereinander sollen die vierzehn Stärfsten ermitteln ,
die dann zusammen mit dem Titelverteidiger Italien und
bem Veranstalter Frankreich die Schlußrundenspiele bestreiten .

Am 30. November , rund ein halbes Jahr vor Beginn der

Endkämpfe , stehen sieben Nationen bereits für Paris fest .

Deutschland , Schweden , Norwegen , Desterreich , Brasi¬
lien , Frankreich und Italien sind in der glücklichen Lage , sich
in aller Ruhe auf die schweren Schlußrunden vorzubereiten .

Was Deutschland betrifft , so geschieht das überaus glücklich .
Allein fünf Länderkämpfe mit der Schweiz , Portugal , Luxem
burg , Ungarn und England stellen unsere Nationalen vor

Aufgaben , wie sie auch in Frankreich nicht schwerer sein können .

Zuschauermassen sind eine Macht
Es tommt bei wichtigen sportlichen Entscheidungen im¬

mer wieder vor , daß auch große Sporttönner über¬

raschend versagen , obwohl sie allem Anschein nach durch¬
aus nicht außer Form sind . Plötzlich aber tritt ein Ausfall in Er¬

scheinung , der für den Ausgang des Wettkampfes von entschei¬
bender Bedeutung sein kann . Dieses Versagen wird von den zu¬
schauern in Unkenntnis der Hintergründe nicht immer in der

richtigen Weise beurteilt oder verstanden , und so viele Gründe

zu seiner Erklärung sich auch anführen lassen , so ist es gewiß ,

daß besonders die psychologische Seite nicht unterschätzt werden
darf . Das Versagen von großen Sporttönnern tann nämlich
psychologisch die gleichen Ursachen haben wie das Lampenfieber
von Neulingen , die vor großen Zuschauermengen oftmals nicht
die Leistung zeigen , die nach dem vor einem fleineren Kreis
gezeigten Können erwartet werden durfte . Es gehört bestimmt

zu den Aufgaben der Sport -Psychologie " , sich mit diesen Fra =
gen zu beschäftigen und auseinanderzusetzen , zumal sie auch für
das Publikum sehr aufschlußreich find .

Der Sportmann ist teine Maschine , wie man immer sehr
richtig zu sagen pflegt . Das bedingt aber gleichzeitig , daß er
manchen Einflüssen ausgesezt oder ihnen doch zugänglich ist ,

die dem Zuschauer großer Sportveranstaltungen meistens nicht
geläufig sind . Manches ist eben doch anders , je nachdem man
sich auf den Zuschauerrängen oder auf dem Kampfplatz selbst
befindet . Für den Sportsmann , von allen anderen - Vorbedin
gungen abgesehen , tommt sehr viel darauf an , ob ihm etwas
gelingt oder nicht gelingt . Gewinnt er sehr rasch das Gefühl
der eigenen Sicherheit , ist das Lampenfieber rasch überwunden .
Wehe aber , wenn das Gefühl der Unsicherheit immer größer
wird , wenn der Sportsmann nervös wird , dann kann es sehr

leicht zu einem Fehlschlag kommen !
Diese Erfahrungen treffen für alle Sportgebiete zu , beson¬

ders aber für diejenigen , wo die Anteilnahme der Massen sehr

leidenschaftliche Formen wie beim Fußballspiel an¬

nehmen kann . Im allgemeinen macht man sich gar keine Ge¬

danken darüber , daß der Fußballspieler , der sich nicht selten bei

Aroßen Spielen in einem Stimmortan befindet , sowohl rsychisch

Blid in die einzelnen Gruppen

In den acht Gruppen der Europa - Zone wurden bisher vier¬

zehn Länderspiele zur Ermittlung der Besten ausgetragen .
Roch neun Ausscheidungstämpfe stehen aus . Polen , Rumänien ,
Ungarn , die Tschechoslowakei , Holland , Belgien und Schweiz
oder Portugal sollten sich in ihnen für die Endrunden qualifi
zieren . Eine Uebersicht in den einzelnen Gruppen gibt am 30 .
November folgendes Bild :

Europa - Zone

Gruppe 1 : Deutschland und Schweden nehmen , an den

Endspielen teil . Ausgeschieden sind Estland und Finnland .

Gruppe 2 : Norwegen bisher teilnahmeberechtigt . Hinzu
fommt der Sieger aus dem Hin - und Rückspiel zwischen Polen
und Jugoslawien . Polen hat das erste Treffen 4 : 0 gewonnen ,

benötigt also aus dem Rückspiel am 3. April 1938 in Belgrad

nur einen Punkt .

Gruppe 3: Rumänien und Aegypten ermitteln den Steger
am 12. Dezember in Kairo und am 3. April 1938 in Bukarest .

Gruppe 4 : Portugal und die Schweiz ermitteln den
Sieger am 22 . Mai in Mailand oder auf Schweizer Boden .

Es findet nur ein Kampf statt .

Gruppe 5 : Ungarn , Palästina und Griechenland stellen

eine Mannschaft für Paris . Ungarn trifft auf den . Sieger aus

Palästina -Griechenland , die sich am 23. Januar in Palästina
und 15. Februar in Athen gegenüberstehen .

Gruppe 6 : Bulgarien und Tschechoslowakei ermitteln den

Sieger im Hin - und Rückspiel . Der erste Kampf fand in Sofia

statt und endete 1 :1. Die Tschechoslowakei muß also am 3. April

in Prag gewinnen , will sie ihren zweiten Platz von Rom 1934

verteidigen .

Gruppe 7 : Desterreich nimmt an den Endspielen teil .

Ausgeschieden sind Lettland und Litauen .

Gruppe 8 : Belgien , Holland und Luxemburg stellen zwei
Nationen für die Schlußrunde . Die Ausscheidungsspiele find :

Holland Luxemburg 4 : 0 ; Luxemburg Belgien am 13 .-

wie leistungsmäßig reagiert . 3uschauermassen sind
eine Macht , und zwar eine niemals zu unterschätzende
Macht , und es fann sogar vorkommen (und tommt auch vor !) ,

daß sich das Versagen eines Spielers durch das bestimmte Ver¬
halten der Zuschauermassen erklärt . Einen sehr interessanten
Beitrag zu dieser Frage , der zudem außerordentlich wichtige
Aufschlüsse über das Verhältnis zwischen Spieler und Publikum
gibt , hat der bekannte Mittelstürmer der ungarischen National¬
mannschaft Dr. Saròsi gegeben . Dr. Sarost hat im „ Az Ujsag "

eine kleine Studie veröffentlicht , die ftlar erkennen läßt , welche
Gefühle und Gedanken den Spieler bewegen , wenn er vor den

Augen einer gewaltigen Menge fämpfen soll . Dr. Sarosi führt
dabei in seiner temperamentvollen Weise aus :

„ Der Moment , da der Spieler den grünen Rasen betritt , ist
Die vieltau¬

oft entscheidend für seine Leistung .
sendfache Stimme der Zuschauer , das gewaltige Menschenmeer ,

in dem er ebenso viele Freunde wie Feinde wittert , macht ihn

schwindlig . Er fühlt : jezt hat er Trema , richtiges Lampens
fieber . Schwer legt es sich ihm auf die Brust , bleischwer wer¬
den die Füße , taum weiß er , wohin er bliden soll . Ueberall
Menschen , überall Feinde , gehässige , schadenfrohe , abstoßende ,

brutale , niederträchtige Menschen . . .
Die Pfeife des Schiedsrichters bringt die Befreiung . Er

hört das Aufschlagen des Balles , da kommt er , stoppen , weiter¬
geben , dort , der Flügel ist frei . Mit einemmal hört und sieht
er nichts mehr , seine Augen folgen dem runden Ball , saugen
sich an ihm fest . Das Toben der Zuschauer , atonale Musit , in
ihrer Urwüchsigkeit gewaltig und einmalig , hört er nicht mehr .
Ferne Brandung , ferne Zuschauer .

Peinlich ist , wenn die Zuschauer gegen die Spieler
find . (Am stärksten leidet " der Star im Ausland ) . Schon
beim Betreten des Blazes wird man irgendwie beeindruckt ,
daß der Stimmortan nicht ihm , sondern dem Gegner gilt . Da
hilft nur eins : alles vergessen und sich in das Spiel einleben .
Mit etwas Routine nütt man später die Stimmung der Zu
schauer für sich aus , wie der Segler den Wind ausnügt , auch
wenn er gegen ihn weht und treibt .

Ein Spieler ist nur ein Mensch . Mal ist seine Leistung gut ,
mal schwach. Am schwersten ist es nun , wenn man , zum ersten
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Schiffsbewegungen
Frigga AG ., Hamburg . Heimdal am 1. 12. von Gefle nach Emden . Thor

am 1. 12. von Emden nach Melilla .
Hamburg -Amerika Linie . Hamburg 4. 12. um 5 Uhr in Neuport fällig .

Seattle 2. 12. von Rotterdam . Caribia 1. 12. von Barbados . Orinoco 1. 12.

von Cherbourg . Iberia 1. 12. von Veracruz . Patricia 2. 12. Vlissingen

pass. nach Trinidad . Palatia 1. 12. von Cristobal . Kyphissia 29. 11. von
Kingston . Staßfurt 1. 12. von Durban . Udermark 1. 12. von Port Sudan .

Halle 30. 11. von Antwerpen . Wuppertal 1. 12. von Sydney . Ruhr 1. 12 .

von Colombo . Friesland 1. 12. von Cienfuegos . Burgenland 1. 12. von
Kobe . Ramses 1. 12. in Robe . Neumark 30. 11. in Dairen . Scheer 1. 12. in .

Rotterdam .
Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 1. 12.

St . Vincent pass. Cap Norte 2. 12. von Lissabon . General Osorio 1. 12. in
Buenos Aires . Monte Olivia 1. 12. von Las Palmas . Monte Pascoal

1. 12. von Rio de Janeiro . Alrich 2. 12. Fernando Noronha pass. Belgrano

1. 12. von Antwerpen . Espana 1. 12. St . Vincent pass . Sagen 1. 12. St .

Vincent pass . Ludwigshafen 2. 12. Madeira pass. Maceio 1. 12. in Ants
von Rotterdam . Uruguay 1. 12. Don

werpen . Rossington Court 2. 12.
Pernambuco . Westerwald 2. 12. Krautsand pass.

Deutsche Afrita -Linien . Wangoni 80. 11. von Funchal . Usaramo 27. 11.
von Las Palmas . Wahehe 23. 11. von Freetown . Tübingen 30. 11. in
Matadi . Urundi 30. 11. von Antwerpen . Windhut 2. 12. Borfum pass .
Ujambara 28. 11. von Mombasa . Pretoria 28. 11. von Durban . Tanganjila
26. 11. von Marseille . Adolph Woermann 1. 12. von Mombasa . Njassa
30. 11. von Freetown . Ussutuma 27. 11. von Luanda .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 1. 12. Gibraltar pass. Antares
1. 12. von Algier . Athen 1. 12. Gibraltar pass . Cairo 1. 12. Gibraltar
pass. Cavalla 1. 12. von Antwerpen . Heraflea 1. 12. in Bremen . Sparta
2. 12. Berlinga pa .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Sevilla 1. 12.

von Huelva . Lucy Borchardt 1. 12. von Antwerpen . Porto 1. 12. in Ne
mours . Tanger 1. 12. in Santander . Oldenburg 2. 12. von Lissabon . Las
Palmas 2. 12. Dover pass.

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 1. und 2. Dezember . Von See :
Bayern , Senator Refardt . Nach See : Senator Heidmann .

März in Luxemburg ; Belgien
Antwerpen .

- Holland am 3. April in

Amerika - Zone

Sier herrscht etwas Durcheinander in den drei Gruppen .

Fest steht , daß die Vereinigten Staaten von Nordamerika ,
Zentralamerita und Südamerika je eine Gruppe bilden , daß
USA . mit dem Sieger von Zentralamerika , der unter Kolum¬

bien, Costa Rica , Kuba , San Salvador , Holländisch-Guayana
und Merito ermittelt wird , auf französischem Boden einen Teils
nehmer an den Schlußrunden erspielen . Die Gruppe Süds

amerita hat jetzt schon Brasilien als stärkste Waffe im Feuer .

Durch die Nachmeldung Argentiniens besteht aber durchaus die

Möglichkeit , daß sich eine zweite südamerikanische Mannschaft für

die Pariser Endtämpfe qualifiziert . Die FIFA . ist sich aller

dings noch nicht einig , wie Argentinien unter die „ legten

Sechzehn" gelangen soll. Der einfachste Weg wäre sicherlich, die
Argentinier mit Niederländisch -Indien als Vertreter der

Afien -Zone

auf französischem Boden in einem Ausscheidungskampfe zusam

menzubringen , dessen Sieger dann in die Schlußrunden ein¬

greifen kann . Diese Möglichkeit ist deshalb besonders günstig ,

weil Holländisch - Indien sonst durch den Verzicht . Japans ohne

Qualifikation , die aber durchaus am Plaze wäre , unter die

besten sechzehn Fußballnationen der Welt fäme . Die letzte Ents

scheidung aber wird in der Argentinienfrage erst auf einer
FIFA . - Tagung in San Remo fallen , die für Mitte Januar
anberaumt worden ist .

mal , den Unmut des Publikums gegen sich gerichtet fühlt . Man
ist schwach , gerade aber darum braucht man Aufmunterung !

Denn man fühlt selbst , daß es heute nicht läuft . Wird man

ermuntert , fann sich die Leistung bessern . Spürt man aber erst
und wie fein sind dieeinmal die Einstellung der Zuschauer

Nerven der Spieler , in jeder Sekunde bereit , zu reagieren !

so wird es nur noch schlimmer und aus ist es mit dem guten

Spiel .

-

Publikum und Spieler sind durch die Auffassung vom Spiel

getrennt . Der Spieler freut sich schon über eine gute Leistung ,
der Zuschauer nur über den Sieg . Die Diskrepanz zwischen
beiden Auffassungen macht sich in einem imposanten Pfeiffon =

zert bemerkbar , das dem Spieler Unrecht tut , vom Publikum
aus aber durch seine eigenartige Auffassung berechtigt ist ."

Man soll den Wert dieser Ausführungen bestimmt nicht

überschäzen , wenn sie auch von einem Mann geschrieben sind ,
der als Jurist einmal über den geschulten psychologischen Blick
für diese Tatsachen verfügt , und zum andern als einer der

besten Fußballspieler des Kontinents hinreichende praktische
Erfahrungen über das Verhältnis des Spielers zum Bublifum

hat . Allerdings muß dabei berücksichtigt werden , daß gerade

ein feinnerviger Spieler den Einflüssen der

3uschauermassen zugänglicher ist als ein Spieler

mit starken Nerven . So hat auch Dr . Sarosi als Spieler so¬

wohl ganz glänzende , dann aber auch wieder schwache Tage .
Es ist aber bestimmt richtig erkannt , daß ein Spieler , der mit
Unsicherheit und Lampenfieber zu kämpfen hat , in jedem Fall
mehr der Aufmunterung bedürftig ist , als daß er vom Publi¬
tum , , ausgepfiffen " wird .

Wenn auch die Spizenkönner der ersten Linie durch inter¬
nationale Kämpfe viel an Erfahrung gewonnen haben und
von der „ Zuschauerkulisse " nicht mehr so stark beeinflußt wer¬
den , so kann es doch immer wieder Tage geben , an denen die
seelische Stimmung für eine Beeinflussung aufnahmefähiger ist
als an anderen Tagen . Dann gibt es häufig die bekannten
,,Ueberraschungen " , da die Unsicherheit eines einzelnen mitun
ter sogar wie bei wichtigen Fußballspielen auf die gesamte
Mannschaft übergreifen kann .



Der Tha - Ga -Mann

Zu Nikolaus

finden Sie in großer Auswahl bei uns

Sonntag , den 5 . Dezember

gemütliches Tanzkränzchen
Anfang 62 Uhr bei Fiedler , Voßbarg !

Empfehle zur Zucht werdet Mitglied der NSV .
meinen zugelassenen

Marzipan- und Schokoladen ber
Artikel

THA - GA

Lieferung auf Wunsch frei Haus !
3 %

Hamburger Kaffee -Lager RABATT
Thams & Garfs Paul Düvier MarkenEinige

Artikel
Aurich , Markt 4 . ausgen .

Gottesdienstliche
Nachrichten

Sonntag ,. 5. Dezember 1937
(2. Advent ) :

Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst in
der Aula des Gymnasiums zu

Aurich .
Zu Beginn Taufen . Lieder
der Frauen .

( Pastor Witting )

Topfblumen
Schnittblumen

und Kränze

Franz Meyer
Gartenbau , Aurich ,

Breiterweg . Fernruf 478

Camiliendrucksachen

Ubbe Ubben , Extum .

MERCEDES
Schöne Schuhe

für den Herbst

Alleinverkauf

liefertschnellstens die OT3. J . H. Foken , Aurich

Schenken ist eine kunst

Arterienverkalkung ?
Beugen Sie vor ! Bekämpfen Sie
Verdauungsstörungen , Schwindel¬

gefühle und frühes
Altern . In Apotheken

und Drogerien erhal¬
ten Sie für 1. - RM

eine Monatspackung
( und in diesen Tagen

noch eine nette Taschendose dazu )

Zirkulin Knoblauch -Perien

» Zirkulin - Knoblauch - Perlen <<
empfehlen :

Burg Drogerie
Karl Kunstreich , Wittmund .

Foto - Frangen ,
Nord Drogerie ,

Aurich , Norderstr . 19 , Fernr . 654

Georg Ferd . Kittel ,

Aurich ,
Norderstraße 1

und kleine Geschenke
erhalten die Sreundschaft !"

Kinder -Handschuhe 1 . 35 - 85Schöne Damen - Handschuhe

gestrickt 2. 95 1. 95 1. 35 Moderne Fausthandschuhe
1 . 45 - 80

Hübsche Binder
angerauht . . . . 1 . 75 1. 45 0. 95

Damen -Schal . . 3 . 50 2. 75 1. 95

warm und mollig 3. 25 2. 50 1. 75 1. 50 - . 95

künstl . Seide 2. - 1. 85 1. 25 - . 95 billige schon von 55 Pfg . an

Damen -Strümpfe
in künstl . Seide

Herren - Handschuhe
angerauht . . . . 1. 95 1. 85 1. 25

1. 95 1. 45 1 . 25 - 95 Nappa gef . . . 7 . 75 6 . - 4 . 85

und eine große Auswahl führt

Gerhard

AURICH

Alomon
seit 1844

Berücksichtigen Sie
bei Jhren Einkäufen

unsere Inferenten !

Das deutsche Handwerk hilft

Harlingerland

Photographische Aufnahmen sind künstlerisch wertv . Geschenke
in Pastell , Aquarell und Oel , auch nach

Vergrößerungen alten Bildern . Bestellungen zu Weih¬

nachten erbitte rechtzeitig . Spezialität : Kinderaufnahmen .

Photohaus Karl Backenkönler Berufsphotograph ,

Olls graktisches Weihnachtsgeschenk :

ESENS .

Ein neues Sofa , von 65 . - RM an , sowie sämtliche

Polsterwaren vom Fachmann . Für den Bauern und

Landwirt : Pferdegeschirre , Stallhalfter usw. preiswert

Lübbo Gerdes , Battlermeister , Chan
Norderlandstraße .

Rundfunk-Empfänger

Ein

Gritaner

Leben

NAHMASCHINE

stets großes Lager vorrätig .

Moritz Baler , Esens
Fernrut 252

Eine schöne Auswahl wird Ihnen gerne

gezeigt in der

Fahrrad - und Radio - Zentrale

Johann Albers, Esens

Siebo Mammen

Bahnhofstraße .

Bau - und

Möbeltischlerei

Esens , Burgstraße .
Gegründet 1866 .

Zum Weihnachtsfest gehört ein Sasthauschnitt
Fachmännisch werden Sie bedient in den Friseursalons :

Fritz Temme , Esens Wilhelm Temme , Norden
Fernruf 2589 .

Welhnachtsartikel in großer Auswahl vorhanden .

Zum Weihnachtsfest

chenktmandenhandgearbeiteten Hut
Jn Esens nur bei mir zu haben .

Hans Sanders , Putz - u . Handarbeiten , in Esens .

Verschönere Dein Heim
durch farbenfrohen Anstrich .

Lassen Sie sich fachmännisch
beraten durch unsere Meister .

Maler - Innung des Kreises Wittmund .

Maßarbeit
ist doch das Beste !

Befolgen Sie diesen Rat . Kaufen Sie auch Ihren Stoff beim
Schneidermeister , wo Sie Ihre Garderobe anfertigen lassen .

Herren -Schneider - Innung des Kreises Wittmund

Friseur - Salon

v . Oven , Esens
fier finden Sie passende
Weihnachtsgeschenke :

Manikürkästchen , Parfümerien
elegante Seifenpackungen usw .

Sonntag Innendekoration .

Dan Faßfhnitt
erhalten Sie im

Friseursalon Wulfs

Große Auswahl in
Esens .

Gaschenkartikulu

Möbel
von

Aurich

GeorgWillms Handwerksarbeit
Tischlermeister ,
Esens -Neustadt .

3u Weihnachten ein
gemütliches Zimme

durch : Malermstr . Heeren

Esens , Molkereistraße .

Autobesitzer ! Jede Dame

Wollen Sie einen neuen Wagen ?
Dann lassen Sie ihn in der

Spezial Lackier - Werkstatt
von

D

Tjarks Esens
lackieren , polieren und
ausbessern .

ist begeistert
über die un¬
verwüstlichen

WELLA
DAUERWELLEN

WELLA

Diese erhalten Sie nur im
Spezial - Damen - Salon

Blunck , Esens
Butterstraße .

Arbeitsschuhe

Heimgestaltung , Einzelmöbel

Geschäfts - Einrichtungen und

sämtliche Bautischlerarbeiten

H. DUNKER ,
ESENS .

Für alle diese zu vergebenden Arbeiten sollten

die Mitglieder der

Tischler -Junung des Kreiseb Wittmund
herangezogen werden . - - Diese übernehmen

Gewähr für handwerkliche Qualitätsarbeit .

Das einfach Schöne soll der Kenner
[schätzen ,

Verziertes aber spricht der Menge zu .

Darum :

Oninn Sand dam Sandwurk !

Kreishandwerkerschaft Wittmund

unter jedem

Lichterbaum !

Richt' an den Weihnachtsmann die Bilt ' :

Ein Maßanzug

nach gutem Schnitt !

Herrenschneider - Junung Aürich

Einn fübschnPhotograpfim

Um rechtzeitige

Aufträge bittet

ist eine nette Weihnachtsüberraschung .

die Photographen-Innung für den RegierungsbezirkAurich

Porträtaufnahmen

Photo -Abels Vergrößerungen
Inh . Christoph und Hans Abels Photoapparate für

Amateure

AURICH , Lilienstraße 14 in allen Prelslagen

Die kluge Hausfrau
kauft ihr Weihnachtsgebäck und ihre Marzipan¬

fachen nur vom Bäckermeister . Dieser bürgt für
befte Handwerksarbeit . Spekulatius in ver¬

schiedenenBreislagen bekommt man einzig und allein
nur beim Bäckermeister täglich frisch .

Bäckerinnung Aurich



Rundschau vom Tage
Todessturz vom Funkturm

Ein aufregender Borfall ereignete sich auf dem Bere
finer Ausstellungsgelände . Straßenpassanten vernahmen plög
lich laute Schreie einer Frau von der obersten Platform des

132 Meter hohen Berliner Funkturmes . Im gleichen Augenblid
beobachteten sie , wie sich diese Frau über die Brüstung schwang
und in die Tiefe stürzte , wo sie mit zerschmetterten Gliedern
liegenblieb . Es fonnte noch nicht geklärt werden , was diese

etwa vierzigjährige Frau zu dieser Verzweiflungstat getrieben
hat . Es handelt sich bereits um den fünften Todessprung vom
Berliner Funkturm . Der erste ereignete sich im November 1932 .

Ein Erfinder wollte einen von ihm selbst tonstruierten Fall
schirm auf seine Sicherheit ausprobieren . Als er von der Platt¬
form herabsprang , zerbrach aber sein Gerät in der Luft , und der
Erfinder stürzte in die Tiefe . Er starb turz darauf an den
erlittenen Verlegungen . Nur wenige Tage darauf suchte ein
junges Mädel den Tod , indem es sich vom Funkturm herab
Schwang und auf das Metalldach des Funkturmrestaurants auf
fchlug . Im Februar 1935 sprang ein Zwanzigjähriger von der
oberen Plattform herunter , und im September vorigen Jahres
fand ein Achtundzwanzigjähriger aus Chemniz , der in Berlin
zu Besuch weilte , auf die gleiche Weise den Tod .

Hinrichtung eines Mörders und Brandstifters

Am 2. Dezember 1937 ist der am 28. Juni 1891 geborene
Emil Suhrbeer aus Güstrow hingerichtet worden , der am
2 . Juni 1937 vom Schwurgericht in Schwerin wegen
Mordes in Tateinheit mit schwerer Brandstiftung zum
Tode und wegen versuchter Notzucht zu drei Jahren Zucht¬
haus verurteilt worden war . Suhrbeer hat im Februar
1937 eine 62jährige schwachsinnige Frau durch Anlegung
eines Brandes getötet , um die Entdeckung des an der Er¬

mordeten versuchten Sittlichkeitsverbrechens zu verhindern .

Ein Auto im Reg

Einen seltsamen Fang machten dieser Tage Fischer in
Seidelberg . Als sie im Nedar fischten , stießen sie immer wieder
auf ein Hindernis . Bei näherem Zusehen fanden sie ein kom¬
plettes Auto im Nedar , ein Zweisiger -Cabriolett , das vor

einigen Wochen einem Heidelberger gestohlen und , als die
Diebe damit nicht mehr weitertamen , von diesen anscheinend
in den Nedar gefahren wurde .

Sturm an der französischen Westküste
Von der gesamten französischen Westküste wird schwerer

Sturm gemeldet , der besonders die südfranzösische Bastenküste
mit außergewöhnlicher Heftigkeit heimsucht . Auch an der bres
tonischen Küste bei Douarenez herrscht Sturmwetter , und
zahlreiche im Hafen verankerte Sardinen -Fischerboote find bes
chädigt worden . Bei , Penmarch , unweit von Lorient , hat eine
Sturzwelle die Kommandobrüde eines Fischerdampfers und den

daraufstehenden zweiten Offizier hinweggespült .

Josephine Baker wird „ Französin "

samte Personal des Wagens zum Tode verurteilt und auch
erschossen .

„ Expreß Poranny " erinnert daran , daß seinerzeit der
oberste Chef der mongolischen Volksrepublik , Demid , eben¬

falls in einem Speisewagen vergiftet worden set.

Frankreichs Flottenbauprogramm
Vor dem Kriegsmarineausschuß der Kammer erstattete

Kriegsmarineminister Campinchi über die Durchführung des
35 000¬Flottenbauprogramms Bericht . Das erste

Tonnen -Linienschiff , Jean Bart " sei zur Zeit zu 55. v. 5 .

fertig und werde 1939 in Dienst gestellt werden können , das
zweite ,, , Richelieu " , werde im kommenden Jahre bereit

sein . Der Bau von Unterseebooten widele sich befriedigend ab .

Sämtliche neuen Kriegsschiffe , zuerst der Kreuzer Strasbourg " ,

würden mit den neuesten Einrichtungen , vor allem mit Flugs
abwehrgeschützen , die sogar gegen Kriegsschiffe mit Erfolg ein¬
gesetzt werden können , ausgestattet . Auch auf den alten großen
Kriegsschiffen werde Flakartillerie eingebaut .

"

Die Kredite , die im ordentlichen Haushalt für 1938 vors

gesehen seien , würden normalerweise zur Ersehung und Ers

gänzung der für die Kriegsflotte notwendigen Vorräte aus

reichen . Alle Kriegsschiffe des Flottenbauprogramms 1937
würden noch vor Ablauf des Jahres in Bau genommen . Der

Kriegsmarineminister erläuterte dann die Gründe der vers

zögerten Lieferung und Indienststellung der bestellten Marine¬
wasserflugzeuge .

Berjüngte Armeeführung in England

abend Aenderungen in der Zusammensetzung des
Das englische Kriegsministerium gab am Donnerstag¬

Armeerates bekannt , die in England als geradezu

umwälzend empfunden werden .
Von den , vier militärischen Mitgliedern des Armee¬

rates werden Anfang 1938 drei zurücktreten und jüngeren
Offizieren Play machen . Zurücktreten werden Feld .
marschall Sir Cyrill 3 . Deverell , erstes mili¬
tärisches Mitglied des Armeerates und Chef des Reichs¬
generalstabes , Sir H. 5 . Knox , zweites militärisches
Mitglied und Generaladjutant der Streitkräfte , sowie

Generalleutnant Sir Hugh Elles , viertes militärisches
Mitglied und Generalfeldzeugmeister . Die entsprechenden
Nachfolger sind Generalmajor Viscount Cort , General¬

major C. C. Liddell und Bizeadmiral Sir Harold A.

Brown . Bizeadmiral Brown , der als Generaldirektor für
das Munitionswesen bereits Mitglied des Armeerates ist ,

wird diesen Titel auch weiterhin behalten und gleichzeitig
das Amt des Generalfeldzeugmeisters übernehmen .

Die Entscheidung des Kriegsministeriums sezt das
Durchschnittsalter der militärischen Mitglieder des Armee .

rates von 63 auf 52 Jahre herab . Damit wird in diesem

Gremium der Kerngedanke des weitgreifenden Planes
des 43jährigen Kriegsministers Hore - Belisha zur Verjün

Der Neger , , Star " der Pariser Folies Bergung des hohen Offizierstorps verwirklicht .

geres , Josephine Baker , gebürtig aus der schwarzen Vor¬
stadt von St . Louis (Vereinigte Staaten ) , ist jetzt endgültig
" Französin " geworden . Sie hat sich (zum dritten Male ) ver¬
heiratet , und zwar gegenwärtig mit einem jüdischen Indus
striellen französischer Staatsangehörigkeit namens Lyon , der ihr
ein Schloß zur Morgengabe gemacht hat . Die Heirat wurde
in einem Ort namens Creve Coeur ( Brechendes Herz ) voll¬
zogen . Als Bürgermeister fungierte ein bekannter raditalsozias
listischer Politiker , der Generalberichterstatter der Haushalts¬
tommission der Kammer , Jammy Schmidt .

Giftmordversuch an Marschall Blücher

Einer Meldung des „ Expreß Poranny " aus Mostau
zufolge wurden unlänge sieben Angestellte der transsibi¬
rischen Eisenbahn Moskau - Wladiwostot erschossen , und
zwar zwei Schaffner , der Koch und sein Gehilfe ,
sowie drei Kellner des Speisewagens . Die
Erschossenen sollen einen Giftmordanschlag auf den Chef
der Roten Armee im Fernen Osten , Marschall
Blücher , und seine Umgebung versucht haben .

Der „ Expreß Poranny " berichtet dazu folgende Vors
geschichte : Nach der Einnahme des Mittagessens im Speises
wagen des Zuges , in dem Marschall Blücher reiste , seien

plöhlich mehrere Personen erkrantt . Vier höhere Offiziere
seien gestorben , während zwei nach längerer Krankheit
gerettet werden konnten . Bei den übrigen Personen seien
die Vergiftungserscheinungen leichter Natur gewesen .
Marschall Blücher selbst habe an dem Mittagessen zufällig
nicht teilgenommen . Man habe sofort eine Untersuchung
vorgenommen , fonnte aber nichts finden , worauf die Ver¬
giftung zurückzuführen sei . Jedenfalls habe man das ge¬

6,5 Millionen Arbeitslose in den USA .

Der Leiter der Bundesbehörde für Arbeitsbeschaffung ,

Harry Hopkins , hielt mit Präsident Roosevelt
eine Konferenz ab , die die Frage der Notstandsarbeiten
behandelte und sich mit der Politit der Regierung ange¬

sichts des gegenwärtigen geschäftlichen Rüdganges befaßte .

Die Volkswirte und Wirtschaftswissenschaftler der Regie¬

rung schäzen , daß etwa eine Million Menschen infolge des

gegenwärtigen Konjunkturrüdganges erwerbslos geworden
find .

Das von Wirtschaftskreisen unterhaltene Institut für

Statistik „ Industrial Conference Board " schätzt in einer
Veröffentlichung die Gesamtzahl der Arbeitslosen
in den Vereinigten Staaten Ende Oktober auf

6 355 000 . Die Zunahme beträgt gegenüber dem Sep¬
tember fast 300 000 .

Kommunistennester in Brasilien ausgehoben

In dem nordbrasilianischen Staat Alagoas
sind zwei neue tommunistische Putsch vorberei

tungen aufgedeckt worden . Zwei mit zahlreichem Personal
besetzte bolschewistische Agitationszentralen wurden ausgehoben
und ihre Leiter verhaftet . Eine Menge verschiedenster Waffen
und umfangreiches Agitationsmaterial wurde beschlagnahmt .

Die argentinische Regierung verwies den Chefforrespondens
ten der „Neuyork Times" für Südamerika , John White , auf
Grund eines offiziellen Protestes der brasilianischen Regierung
wegen Verbreitung unrichtiger Nachrichten über einen be¬

freundeten Nachbarstaat des Landes . Der Ausweisungsbefehl
tritt mit dem 15. Dezember in Kraft .

Berlin am Tag der Nationalen Solidarität
Führende Männer aus Staat und Partei sa mmeln - Auch Künstler im Dienste des WHW .

( R . ) Berlin , 2. Dezember .

Am Tag der Nationalen Solidarität "
werden auch diesmal wieder die führenden Männer aus

Staat und Partet gemeinsam mit den Künstlern des

Theaters , des Films , des Rundfunks , der bildenden Kunst
und den Dichtern mit der Sammelbüchse auf die Straße
gehen , um durch ihren Einsatz zu beweisen , daß sozialistische
Tatbereitschaft im nationalsozialistischen Staate für jeden
deutschen Volksgenossen zu einer selbstverständlichen Pflicht
geworden ist .

In der Reichshauptstadt , in der ebenso wie in allen
anderen Gauen des Reiches dieser Tag zu einem macht¬
vollen Bekenntnis der deutschen Voltsgemeinschaft wurde ,
wird die Sammlung in diesem Jahre organischer und plan¬
mäßiger als sonst durchgeführt werden . Das Sammelgebiet
wird sich diesmal nicht nur auf die Innenstadt und auf die
Hauptverkehrsstraßen des Westens fonzentrieren , sondern
ganz Berlin umfassen . Die Männer des Propa¬
gandaministeriums sammeln im Brennpunkt des
Verkehrs der Millionenstadt , auf der Straße Unter den
Linden , vom Brandenburger Tor bis zur Ecke Friedrich¬
straße , während die Angehörigen der Reichsfultur¬
ba mmer den anderen Teil der Linden ,, bearbeiten " , also
von der Friedrichstraße bis zur Schloßbrücke . Auch den
Mitarbeitern des Reichsaußenministeriums , des Finanz¬

ministeriums , des Wirtschafts - , Arbeits - und Verkehrs¬
ministeriums , sowie aller anderen Reichsminis
sterien sind genau bestimmte Straßenzüge zugeteilt .

Die SA . -Führer sammeln in Neukölln , die Politischen
Leiter am Kurfürstendamm , die 4 - Führer in der Friedrich¬

straße , die NSKK . -Führer in der Joachimsthalerstraße , die
Hitler -Jugendführer in der Nähe des Potsdamer Platzes
und die führenden Männer des Reichsarbeitsdienstes in

einigen Straßenzügen des nördlichen Berlins .
Nachdem die „ Prominenten " schon von nachmittags

Punkt 4 Uhr ab die Berliner mobilisiert haben , werden
in den Abendstunden auch die Kreisleiter und Ortss
gruppenleiter der Partei und die Bezirksbürgermeister in
ihren jeweiligen Stadtgebieten und vor allem auch in den
Vorräumen der Theater - und Konzertsäle die Sammel .

büchse schwingen . Der Stolz aller Sammler und aller Ber¬
liner wird es sein , den Erfolg dieses Tages zu einem noch
größeren zu machen als im vergangenen Jahre , in dem
aus fleinen und kleinsten Spenden allein in der Reichs¬

hauptstadt ein Betrag von über einer halben Million
Reichsmart zusammenbam .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b. S. , Zweignieders
laffung Emden . / Verlagsleiter Hans Paez . Emden .

Hauptschriftleiter : Menso Folterts ; Stellvertreter Karl Engelkes
Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewes
gung : Menso Folterts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel
Kaper ; für , Heimat : Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krizler ,
sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport : Friz Brockhoff ,
Leer .

"

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . - D. - A. Oft . 1937 :.
Hauptausgabe 24 537, davon mit Heimatbeilage " ,, Leer und Reiderland " über
9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im
Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Ret
derland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 Millimeter breite Millimeter -3eile 10 Rpfg . , Familien - und Klein
anzeigen 8 Rpfg ., die 90 Millimeter breite Tert -Millimeter -3eile 80 Rpfg .,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 Millimeter breite Milli
meter -Beile 8 Rpfg ., die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Beile 50 Rpfs .

300 Gowjetbomber für China !

Nach einem Bericht der „ Assocciated Preß " find in

Santau zwanzig zweimotorige Sowjetflugzeuge eingetrof

fen . Das amerikanische Nachrichtenbüro stellt fest , daß es

sich bei diesen Flugzeugen um die erste Rate einer Lie

ferung von insgesamt 300 sowjetrussischen
Militärflugzeugen handelt . Der Rest der riesigen

Lieferung befinde sich auf Grund zuverlässiger Mitteilun

gen entweder bereits in Siam oder sei von Sowjetrußland

her im Anrollen .

Die „ Manila -Tribune " berichtet , daß fünf von China

in den Vereinigten Staaten angetaufte
Bombenflugzeuge an Bord eines britischen Fracht

dampfers von Manila nach Hongkong verschifft worden

find . Die Flugzeuge trafen vor kurzem mit dem Motor

Schiff „ Taiyin " hier ein und wurden wegen der Blockade

der chinesischen Küste durch die Japaner auf den englischen

Dampfer umgeladen !

Neuer amerikanischer Zerstörer in Dienst

Der Anfang dieses Jahres von der Marinewerft in Brooklyn

vom Stapel gelaufene 3erstörer Somers " wurde Dienss

tag in Dienst gestellt . Das Schiff hat eine Wasserverdrängung
von 1850 Tonnen und ist mit acht statt wie bisher mit

sechs 15 -Zentimeter -Geschützen bestüdt . Die Besatzung besteht

aus acht Offizieren und 189 Mann .

Laginunu Sin

* nflznilig

mit duk

Wnisnas16¬

Werbung !

Jede Frau

LILII

hat ein Geheimnis

Es ist jetzt so leicht ,

dahinter zu kommen .

Folgen Sie einer mal

heimlich ! Sie kauft ein .

Merten Sie nichts ?

Sie denkt jetzt schon an

Weihnachten , denn

Bleyle

Kleidung

für Kleinkinder

Bleyle - Kleidung ist für

Ihre Kleinen in der kal¬

ten Jahreszeit sehr zu

empfehlen ; der porös¬

elastische Strickstoff

hüllt sie wärmend ein .

Viele reizende Formen

in frohen Farben und

Ausführungen stehen

zu Ihrer Verfügung .

Backhaus
Emden

GUTE

UHREN

Jentsch & Zwickert sind Geschenke fürs Leben
Emden , das bekannte

Fachgeschäft , hat lange

vor dem Fest alles in

großer Auswahl bereit .

Die richtige Sicherheit für Dauers
wert bietet Ihnen der Kaut im

Zentra - Fachgeschäft

EINEMAREIN
Emden , Wilhelmstraße

APOLLO Achtung
Nur noch bis einschließlich Sonntag : Luise

Ullrich , Victor de Kowa , Heinrich George in

66

„Versprich mir nichts
-Der Terra - Film der alles verspricht und hält .

Die Presse urteilt : , ,Luise Ullrich wird

im Herzen des Puplikums Triumphe

feiern " - „ Der Film fand jubelnde

Zustimmung , er wird Millionen Menschen

begeistern " - - , ,Es ist großartig "

(, , Film -Kurier " , 31. 8. 1937 , Uraufführung )

Alles für den Sport

Das schönste Geschenk

für die Jugend sind

Sportartikel

Hutgeschäft Wibben , Emden
Neutorstr . 31 .



Golieke .

KAUFHAUS OTTO

. . und Ihre Meinung

zu diesen Preisen ?

Ehrlich hätten Sie vermutet ,
Ihren warmen , schönen , neuen
Mantel so preiswert kaufen zu

können ? Ist das nicht eine tabel
hafte Gelegenheit für Weihnachten ?
Aber lassen Sie sich jetzt schon Ihren
Mantel zurückhängen ! Jetzt sind
noch alle schönen Sachen da , und
bei einer kleinen Anzahlung hängen
wir für Sie das Gewünschte zurück ,
bis Sie es abholen . Sie können sich
auch das Zurückgehängte auf den
Wunschzettel schreiben , und der
,Weihnachtsmann ' holt es dann fürSie

Fletter Sportmantel
aus englischartigem Fischgrat 24. 75

Sehr schöner Backfischmantel

1875

mod, Noppenstoffa, Steppfutter 28.75 2475
Flotter Jugendlicher Sportmantel
aue einfarb. Boucle, modernekragen- 3950lose Form, auf Stepp -Maroc . . . . . .

Aparter Sportmantel
hochgeschlossene Form, m. Stepperei¬
garnierung und aufgesetzten Taschen

Entzückende Backflschmäntel

Jugendliche Mäntel , gute Boucle¬

44. 50
2390

Qualität, m.Pelzrevers, ganzgef, 49.753950
Elegante Mäntel , flotte Form,
sehr gute Boucle -Qual. mit Steh¬
kra gen u. Seal -Vail. - Bes,75. 00

Vornehme Frauen -Mäntel
mit reicher Blesengarnierung , auf
Stepp -Maroc . . . .

Frauen -Mäntel

65. 75

gute Marengo Qualität , auch für
starke Figuren . 34. 50

Jugendi . Frauenmantel ,sehr felne
Velourware , mit Seal -Reversa , Kragen

Sportkostüm , sehr hübsche Mach¬
art , mit aufgesetzten Taschen . . . .

Rock -Komplet , besonders schön

Ein herzerfreuendes Weihnachtsgeschenk

Qua mus

ist das gute Bild im feinen Rahmen aus dem

Atelier Paulsen , Norden

Sie machen

Aufträge erbitte baldigst

Ein Teppich
als Weihnachtsgabe

Geschenk , das doppelt wiegt !

damit Freude und bringen eine

ganz neue Note in Ihre Wohnung . Unsere Auswahl
umfaßt alle Stile , alle Preis - und Wertklassen vom

schlichten , guten Haargarn bis zum echten , Perser " .

Sehen Sie sich einmal unsere große Auswahl an

6850 Lieferung

5950

2875
7650

3975

arbeitet, mit reicherBlesengarnierung6550
Aparter Kinder -Mantel
aus elegantem Velour, mit
Pelzkragen . . . . . .Größe 80 1750

Toncamp
1941 Aurich

Osterstraße 16 - 18 / Fernsprecher 666

Das Haus , das anzieht

kauft jetzt

NACHF

und in Ruhe die

Weihnachts - Geschenke

Gehrels
GEGR . 1786 .

LDENBURG
Achternstraße Staustraße-

Damen - , Herren - , Kinder - Kleidung , Woll -, Seiden¬

Wasch - Stoffe , Wäsche , Aussteuern , Betten

Teppiche in allen Größen und Preislagen ,

Gardinen , Dekorationen , Läuferstoffe

Tischdecken (Leinen , Seide -Waschstoffe ), Chaisendecken

Oberhemden , Krawatten , Unterzeuge , Handschuhe

Strümpfe

Norden

Bu St. Nikolaus empfeble:
Gtutenferte u . - Witotes

Spekulatius , 125 Gr .,
20 25 35 40 Rpf

Braune Kuchen , 125 Gr . ,
20 25 , mit Schokolade 35 Rpf

Zimmtsterne , 125 Gr . , 25 Rpf

Bäderei Dreyer, Norden
Inh . Adolf Gerdes . Fernr . 2324 .

Bei

frel Haus !

Wilhelmshaven

Man
kauftstets gut im Fachgeschäft .

PopkenGebrüder

Familiennachrichten

Gökerstraße 26

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

Antje Diddens

Gerhard kromminga
Dihumerhammrich

Dezember 1937

Kauft Lose
der Reichslotterie

für Arbeitsbeschaffung

Für die uns zu unserer
Silbernen Hochzeit erwiesenen
Aufmerksamkeiten

danken wir
hiermit herzlichſt .

Bernhard Büllbuis und Frau
Hamswehrum ,

im November 1937 .

NSKOV . ,

Ortsgruppe

Loquard

Antreten zur Beerdigung
des Kameraden

Beter Schipper
Sonntag nachm . 13 Uhr .

Weenermoor

Kriegerkameradschaft
Krummhörn

Pemsum .

Wir erfüllen hiermit die
traurige Pflicht , unsere Mit¬
glieder davon in Kenntnis
zu setzen , daß unser lieber
langjähriger Kamerad und
Mitkämpfer von 1914/18

Peter Schipper
aus Loquard

gestern in seinem 62 . Lebens¬
jahre zur großen Armee ab¬
berufen ist .

Der Kameradschaftsführer

3ur Beerdigung am Sonn¬
fag , dem 5. Dezbr ., tritt die
Kameradschaft um 1. 50 Uhr
nachmittags bei dem Kame =
raden Mennenga in Loquaid
geschlossen an .

Das Auto fährt um 1 Uhr
ab Vereinslokal Henze ,
Bersum .

Schott , den 2. Dezember 1937 .

Statt besonderer Mitteilung ."

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief

diese Nacht nach langem Leiden sanft und ruhig

meine liebé Frau , unsere liebe , treusorgende Mutter ,

Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Grippesciahr FraukeJanssenHaneburger
ein gutes Hausmittel .

Lindemanns Huftentee mit
br . Kandis oder Blockmalz ,
süßen , und dazu einige
Hustentropfen .

Ferner zur bef . Borbeugung
Halstabletten , Formamint

oder Wyberttabletten .

Alb . Lindemana
Norben :

geb . Ennen

in ihrem 75 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

V. Haneburger und Familie.

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem 6. d .
Mts . nachmittags 2 Uhr , vom Sterbehause aus .

Aurich und Emden , den 2. Dezember 1937 .

Statt Karten !

Heute morgen entschlief nach kurzer , schwerer

Krankheit meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Groß

mutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Johanne Janssen
geb . Meier

in ihrem fast vollendeten 56 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Gerd Janssen , Reichsbahnsekretär

Johannes Brian und Frau Hanne , geb. Janssen
Wilhelmine Janssen

Johann Janssen und Frau Grete , geb . v . Jindelt

Gustav Janssen und Frau Guste , geb . Schmitt

Paul Richter und Frau Leni , geb . Janssen
2 Enkelkinder und alle Angehörigen .

Die Ueberführung nach Emden findet am Montag
dem 6. Dezember , mittags 12 Uhr , vom Sterbehause ,
York - Straße 2 , aus statt . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Beisetzung um 2 Uhr von der Kapelle des luth .
Friedhofes in Emden .

Hinte , Aurich , Emden , Wilhelmshaven ,
den 2 . Dezember 1937 .

STATT KARTEN !

Der unerbittliche Tod entriß mir am heutigen
Tage meine geliebte Frau , meine gute Mutter ,

Tochter , Schwiegertochter , unsere liebe Schwester ,

Schwägerin und Tante

Anna Alberts
geb . Benkewitz

im Alter von 33 Jahren .

In tiefem Schmerz

Familie Klaas Alberts

Familie Benkewitz

Familie Alberts .

Beerdigung findet statt am Montag , dem 6. Dezbr . ,

nachmittags 3 Uhr von der Courbièrestraße 3a aus .
Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Leer , Neuhaus , Heisfelde , den 2. Dezbr . 1937 .

Heute morgen 8 Uhr entschlief sanft und

ruhig im festen Glauben an ihren Erlöser

meine liebe Schwester und Schwägerin , unsere

gute Tante , Groß - und Urgroßtante

Anna Henriette Thedinga
im beinahe vollendeten 84 . Lebensjahre .

In stiller Trauer

156
H. Thedinga und Familie

Henny Schulder , geb . van Hoorn
G . van Hoorn und Familie

Die Beerdigung findet am Montag , dem 6. Dezbr . ,

nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause , Leer , Neuestr . 33 ,
aus statt . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Juist , den 30 . November 1937 .

Heute verschied plötzlich und unerwartet nach
kurzer heftiger Krankheit , mein lieber Mann ,

unser guter Vater , Schwager und Onkel , der

Kaufmann

Hermann Hinrichs
in seinem gerade vollendenten 71. Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Frau Helene Hinrichs , geb. Extra
nebst Kindern

Friedrich und Hermann Hinrichs
und den nächsten Anverwandten .



Geschenke
in großer Auswahl bringt die Porzellan -Handlung .

J . Graepel jr . , Emden
Beachten Sie die Schaufenster .

? «

Handgeschliffenes

Bleikristall

J . Graepel jr . , Emden

Die Kaufstraße Emdens

Zwischen beiden Sielen
zeigt in durchdekorierten Schaufenstern

Geschenke in

Keramik , Glas
und Porzellan

Ahlrich Mustert
Haus der Geschenke

Elegante Damen - und

Herrenschuhe , sowie Kinder¬

und Hausschuhe

Schuhhaus D. Wibben

Feine Parfümerien¬

Liköre , Spirituosen
Photo

Drogerie Alfred Müller

Schöne Wäsche

Morgenröcke

Strickkleidung

WalterBrand
Neuheiten In modernem Schmuck

Silbergeräten , Bestecken
Aparte Geschenke für Sie " und für Ihn "

Goldschmiedemeister

FRANZ

Richter
JUWELER

Moderne Schals

Pelze

Hüte u . Kappen

Frieda Wendlin

Tafelservice

Teeservice

bringt in großer Auswahl und allen Preislagen

J . Graepel jr . , Emden

Eigenheimschau
in Emden im Bahnhofshotel Schmidt .

Geöffnet : Sonnabend , 4 . Dezember , von 16 - 22 Uhr
Sonntag , 5 . Dezember , von 10 - 18 Uhr .

Jeder Eigenheiminteressent erhält

kostenlos fachmännische Beratung .

Eintritt frei !

Wir zeigen Modelle von schmucken Eigenheimen ,

Zeichnungen , Grundrissé etc .

Deutsche Bau - und Wirtschafts¬

gemeinschaft e . G. m . b . H. , Köln , Riehlerstraße 31 a

Bisher 4000 Häuser mit rd . 32. 5 Millionen RM. (einscht . 2,5 Millionen RM. Zwischenkrediten ) finanziert

Anzeigen - Annahmefchluß
für die Sonnabend -Ausgabe

heute abend

Preiswerte Schuhwaren für den Weihnachtstisch!
Schwarze Spangens und Schnürschuhe für Damen , in kräftiger Ausführung

Paar 6,50 Mk .

Schwarze Spangen - Bumps und Bindeschuhe für Damen , in den neuesten Modellen

Paar 6,50 Mk . , 7,50 k . , 8,50 Mk . und bessere
Lack -Spangen und Desenschuhe für Damen , mit Blockabfat Paar 5,50 Mk .

Lack -Spangen - Bumps und Bindeschuhe für Damen , in schöner Ausführung

Paar 7,50 Mk . , 8,50 Mk . und bessere

Schwarze imit . Wilbleber -Spangen - u . Bindeschuhe für Damen , Paar 4,50 Mk .

Braune Defenschuhe für Damen , mit Blockabsatz , Paar 5,25 Mk .

Schwarze und braune Sportschuhe für Damen , Paar 6,80 Mk , 7,50 Mk . , 8,50 Mk .

Braune , blaue und graue Spangens , Pumps - und Bindeschuhe für Damen

in großer Auswahl sehr preiswert vorrätig .
Schwarze Stoff -Hausschuhe für Damen , mit haltbarer Gummisohle , Paar 1, - Mk .

Schwarze Stoff - Hausschuhe file Damen , mit Lederbesaß , Paar 1. 80 Mk .

Ramelhaarfarbige Hausschuhe file Damen ,
mit Lederbesat , Paar 2 Mk .

Kamelhaarfarbige Kragenschuhe für Damen ,

mit Ledersohlen , sowie mit der beliebten
Gummisohle , Paar 1,80 Mark , 2,40 Mark
2,60 Mark .

Kamelhaar -Kragenschuhe für Damen , mit Leberringsbefat , Paar 4,75 Mark .

Filz - Hausschuhe für Damen , in einfarbig und meliert , mit Blockabsatz , Paar 3,25 Mk .
und 3,50 Mark ,

Besonders möchte ich auf meine große Auswahl in Herren - Promenaden ,

Gesellschafts - und Winter - Schuhwaren hinweisen .

Farbige Filzschnallenstiefel für Damen
mit Blockabsatz , Paar 4,25 Mk .

Leberniebertreter in schwarz und braun für Damen

mit Winterfutter , Paar 2,75 Mk .

Schwarze u . braune Damen - Gummi - Ueberzieh
ftiefel Paar 3, - , 3,80 , 4,80 k .

Beaune Lachbefah - Rinderstiefelchen
Größe 18 bis 19 Größe 20 bis 22

Paar 2 , - Mk . Paar 2,30 Mk .

Rinberstiefel in schwarz und braun , holzgenagelt
Größe 28 bis 24

Paar 3,30 Mk .

Größe 25 bis 26

Paar 3,80 Mk .

Größe 27 bis 30

Paar 5, - Mk .

Kräftige Schulstiefel für Mädchen und Knaben
31 bis 35

5,50 Mk .

36 bis 39

6,50 Mk .

Braune Fahlleber Knabenstiefel mit der aufgelegten Gummi¬
sohle Größe 27 bis 30 31 bis 35

Paar 5 , - Mk .

Schwarze und braune Knaben - und

Mädchenstiefel mit der aufgelegten

Gummisohle Marke „Elefant " sehr

preiswert vorrätig .

5,50 Mk .

EL

FA TEN

MARKE
Schwarze und braune Kinder - Kragenftiefel mit Winterfutter

Größe 23 - 24

Paar 5 . - Mk .

Kinder - Gummi - Ueberziehstiefel
Größe 23 - 24

Paar 3 . - Mk .

25 - 26

5. 25 Mk .

27 - 30

8 . - Mk .

31 - 35

9 . - Mk .

25 - 26

3. 50 Mk .

27 - 30

4 . - Mk .

31 - 35

4. 50 k .

36 - 39

6 . - Mk .

Gummi -Schaftstiefel für Knaben und Mädchen
Größe 23 - 24 25 - 26 27 - 30 31 - 35

Paar 4 . - Mk . 4 . 50 Mk . 5 . - Mk . 5 . 50 mk .

Braune Schnürstiefel

mit Holzfohlen

Größe 25 - 26 27 - 30

Hochwertige

Kleiderstoffe

erhalten Sie in schönen

Geschenk - Kartons bei :

A. G. Cramer , Emden NentorNeufor¬
Straße

Die Sprechstunden
der

Kreisbauernschaft Wittmund

in Ejens , Wittmund und
Strudden

fallen bis auf
weiteres aus

Der Kreisbauernführer .

Paar 2 . - Mk . 2 . 50 Mk .

Größe 31 - 35 36 - 40

Paar 3 . - Mk . 3. 50 Mk .

Ramelhaarfarbige Kinder -Schnallenstiefel
20 - 22 23 - 26 27 - 30 31 - 35Größe 18 - 19

Paar 1 . - Mk . 1. 10 Mk . 1. 20 k . 1. 40 Mk . 1. 75 Mk .

Peter Eilts Emden+

1.
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Schon heute denken an Geben und Schenken !

Ludnienoviran

Handtaschen

Brieftaschen

Stadttaschen

Geldbörsen

in großer Auswahl

Verkauf Parterre

Glab-
Porzellan

und
Wirtschaftswaren

praktische

Geschenke

für
jeden

Haushalt
sehr

preiswert

Verkauf
2 .

und
3 .

Stock

- niedrige

Tyinlwoaren

in großer Auswahl
Preise !

Verkauf nur 3 . Stock

Schon in den nächsten Tagen zu uns kommen . In unserm Weihnachts¬

programm steht Leistung an der Spitze . Kaufvorteile , Festgeschenke ,

die Sie suchen , erwarten den , der klüger ist und früher bei uns kauft !

Stoffe

Meter 1. 58 1. 35 1. 18

Kleider Velour für praktische Frauen¬
kleider in dunklen Mustern

. . . . .Meter 0. 98 0. 88 0. 78 0. 68

Waschsamte in hübschen Dessins 1. 08
Woll Krepp , schöne Qualität , in

vielen Farben, etwa 80 cm breit, Meter 1. 98

Zellwoll-Stichelhaar , der praktische3. 75
Kleiderstoff , etwa 130 cm brt . , Meter 3. 90

Damen -Wäsche

Damen -Nachtjacke , Köper , gerauht 1. 85
mit Languette

Damen Nachthemd, Bamwoll- Flanell, 3. 25
farbig mit buntem Besatz . . . .

Damen Schlafanzüge , Baumw . -Flanell 4 . 65
Vorderschluß mit tarbigem Besatz . . . .

Kinder - Schlafanzüge , Baumw . - Flanell
2teilig , uni mit farbigem Besatz . . . 2. 35

Sür die Hausfrau

Küchenhandtuch , etwa 46/100 cm

1. 98

Stück0. 48

Hundtuch , weiß mit farbigem Rand 0. 78
etwa 45/100 cm . . . . .

Geschirrtuch , etwa 55/55 cm

Tischtuch , etwa 130/160 cm

Stück

Stück 0. 52

Stück 2. 50
Kissen Bezugm. Einsatz, etwa 80/80cm 1. 85Stück

Strümpfe

Paar Mustern .

in

. 3. 90 3. 45

Savenn -Oletifel

Damen-Strümpfe , Kunstseide plattiert 0. 88 Herren-Sporthemdenin vielenmod. 2. 90

Damen-Strümpfe , Kunstseide mit 138 Herren-Oberhemdaros.84. 754.253. 75
Wolle plattiert
Damen-Strümpfe , Kunstseide mit Flor 1. 78plattiert.
Kinder -Strümpfe,Wolleplattiert,Gr. 10 . 88

Größensteigerung 10 Pfg .

•

Paar .

Paar

Paar

Kinder -Strümpfe , Gr . 1
Paar

Größensteigerung 17 Pfg .

. . . Paar

1. 18

0 . 98

und besser

Selbstbinder in vielen modernen 0. 58
Farben . . . . . . 0 . 98 0. 78

und besser

Hosenträger , Garnituren , 3teilig , in

1. 85 1. 65
und besser

geschmackvollen Geschenkkartons 1. 35

Herren -Gamaschen , guteVerarbeiung 1. 151. 45 1. 28
und besserHerren -Socken , Kunstseide mit Flor

plattiert , hübsche Muster . . . . . . . .

Herren -Socken , Wolle plattiert,Schwarz/weiß, gute Qualität. Paar 1. 48 Barchentmitschönenpapega

Handschühn

Flauschmanschette PaarDamen-Handschuhe, Wolle mit farb. 0. 98
Damen-Handschuhe, Wildler-Imitat., 1. 28
ganz gefüttert. . . . .

Stulpe.

Paar

Herren Nachthemden , a . angerauhtem

Schirme

Mädchen-Schirme, bunt gemustert, 2. 25
8 teilig

und durchgemustert , 10teilig. . .
Damen -Schirme in schwarz mit Borde

modernen

2 . 75

Kinder Handschuhe,Wolle mit farb.0. 98 Damen-Schirme in, Intellig, 5.504.73 3.75und besser

Knaben -Krimmer -Handschuhe mit 0. 98 Taschenschirme in hübsch. MusternTrikot Innenplatte Pat 9. 75
Herren Handschuhe , Wolle mit
Flauschmanschette .

Paar
mit Knopfverschluß . .

Paar 1. 28 mit Reißverschluß . .

1. 95haltbarer Lederplatte, gefüttert, Paar
Herren - Handschuhe , Krimmer mit

Schostek
das haub , das Sie stets zufriedenstellt & Hunden , Zwischen beiden Sielen

Hochbetrieb

11.75-10.75

in Spielwaren !
Telephonische Bestellungen werden

prompt erledigt

Telephon 2827

Hier wird Sonnabend gefnobelt!

Geknobelt wird im

, , Großen Kurfürst "

bei Philipp Friedrich , Emden
um Gänse , Enten , Hasen usw .

Konditorei und Café Blättermann - Emden
Karl -von - Müller - Straße 5

Große Verknobelung

Große Verknobelung
von ff . Spekulatius , Qualitäts - Torten

Zum St . Nikolaus
Am neuen Markt / Wiener Bäckerei u . Konditorei

bon Torten und Café und Konditorei

Große Derknobelung Badwaren

Johs.Bödeker,Emden, Boltentorstraße 30 Emil Funke, Emden

Gasthof , , Zum Deutschen Kaiser "
Sonnabend große Verknobelung

Große Knobelei ZumSt.Nikolausempfehle: Spekulatius,Bankettnamen,Marzipan

Hasen , Gänse , Enten , Torten usw .

Große Knobelei
Gasthof , , Zur Quelle " Emden

Johann Franffen .G . Backer

Bäckerei und Konditorei
Große Derknobelung von Hasen , Enten , Torten usw.

Emden , Große Faldernstr .

M. Koch , Emden Grosse Knobelei Café und Konditorei '

empfehle Bankettnamen mit guter ButterCafé Claesges , Emden , Alter Marki Hohenzollern ' , Emden
und guter Füllung .

Mundt ' s Ausflugslokal
-Emden Wolthusen

Jeden Sonntag TANZ / Anfang 7 Uhr

Sonnabend :

Sonnabend große Knobelei !
Empfehle : Bankett , Spekulatius , Marzipan .

Konditorei Albert Duif ,
Emden , Kleine Faldernstraße .

Große Knobelei !Stadtschänke &inden
P.

Sonnabend Große Knobelei hnchen

Dampfbäckerei H. Horn
Emden , Gr . Burgstraße 1

Große Verknobelung!

Sonnabend : Knobeln

Im Anstich: Haake Beck, hellund dunkel,
Radeberger Pils . Spezialität » Labskaus

Große Knobelei
Torten , Bankett

Zudergut
und Marzipan

Tivoli gegenüber 3 . Rosenboom , Emben

Verknobeln
von Torten , Baumkuchen , verschiedenen

Backwaren und Geflügel

Große Verknobelung

bei van Stiprinan
(früher de Rot )

Emben , Große Faldernstraße 15

Gaſtſtätten „Börſe“ noorgaant noi
Emben

Morgen abend fan to knobeln?
große

bei Wessel Janssen Berknobelung!
Bäckerei und Konditorei , Emden , Kranstraßel

Na

Lübbert Oltmanns
Emden , Emsmauerstraße 10



Gottesdienst - Ordnungen

Aurich
Lutherische Gemeinde

Sonntag , 5. Dezember 1937 ( 2. Advent ) . Vorm . 10 Uhr : Pastor
Friedrich . Kirchenkollekte für Ostfriesland zur Erleichterung

Bichseuchenpolizeiliche Anordnung
Aus der durch meine viehseuchenpolizeiliche Anordnung vom

25. Oftober 1937 und 3. November 1937 zum Sperrgebiet erklärten
Gemeinde Hagermarsch wird der Ortsteil Theener herausgenom

men und zum Beobachtungsgebiet erklärt .

Norden , den 2. Dezember 1937 .

Der Landrat .

des Studiums der Theologie für Theologiestudierende in Dft- Emden
friesland . Vorm . 11. 15 Uhr : Rindergottesdienst im Gemeinde

J . V. Uten s .

hause. Baſtor Schütt. Borm. 11.15 Uhr: Kindergottesdienst Viehseuchenpolizeiliche Anordnung .
in der Kirche . Pastor Bonenfamp . Mittags 12. 15 Uhr :

Taufen . Pastor Bonenkamp . Vorm . 10 Uhr : Kindergottes Unter den Viehbeständen

Biktorbur
3.

dienst des Südosterbezirks . Pastor Friedrich . Nachm . 3 Uhr : 1. des Gemüsebauern Gerd Saathoff , Emden , Boltentorstr . 69,
Gottesdienst in der Schule zu Tannenhausen . Anschl . Taufen . 2. des Gemüsebauern Heepto Schröder , Emden , Grasstr . 14 ,
Pastor Bonenkamp . Nachm . 5 Uhr : Pastor Schütt . des Gemüsebauern Hibbo Schmidt , Emben . -W. , Landstr . 40,

4. des Gemüsebauern Johann Stomberg , Emden , Appinga¬
gang 4 ,

5. des Rentners Berend de Boer , Emden , Torumerstr . 30 ,

6. des Milchhalters Marten Janssen , Emden , Wilgumerstr . 19 ,
ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt worden .

Sonntag , 5 . Dez. ( 2. Advent ) . 1/23 Uhr : Pastor Romann .,

Norden
Lutherische Kirche

Auf Grund der § § 18 ff . des Viehjeuchengesetzes vom 26. 6.
Sonntag , 5. Dezember 1937 (2. Advent ) . Vorm . 10 Uhr : Pastor 1909 ( RGBI . S. 519 ) wird hierdurch folgendes bestimmt :

Schmädete . Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst . Nachm . Sperrgebiet
3 Uhr : Schulgottesdienst in Norddeich . Sup . Kortmann . wird außer dem Stadtteil , der bereits in meiner Anordnung
Nachm . 5. 30 Uhr : Sup . Kortmann . Abends 8 Uhr : Jung¬ vom 29. November 1937 bekanntgemacht ist der Stadtteil , der
männerbibelstunde im Gemeindehause .

Mittwoch , 8. Dezember, abends 8. 15 Uhr : Bibelstunde im Ge- pon der Nesserlander Straße , Sansastraße , Cirksenastraße, Ab¬
denastraße und Larrelter Straße begrenzt wird .

meindehause . Pastor Lange .

Hage
Sonntag , 5. Dezember 1937 ( 2. Advent ) . Vorm . 10 Uhr : Gottes¬

dienst. Pastor Gerdes . 11. 15 Uhr : Kindergottesdienst . Nach¬
mittags 2 Uhr : Pastor Köppen . Kinderlehre . 3 Uhr : Schul¬

gottesdienst in Halbemond .

Mittwoch , 8. Dezember , 7. 30 Uhr : Bibelstunde .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Die in meiner Anordnung vom 25. Oftober 1937 veröffent¬
lichten Bestimungen sind streng zu beachten .

Zuwiderhandlungen werden auf Grund der § § 74 - 76 des

Viehseuchengesetzes bestraft.
Emden , den 2. Dezember 1937 .

Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Renten .

Wittmund

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
Die Maul - und Klauenseuche unter dem Viehbestande der

Witwe Onno Ehnts in Carolinengrodendeich , Gemeinde Caro¬

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung linenstel, ist erloschen.
Unter den Klauenviehbeständen von

1. Lüppe Rewerts ,
2. Cibo Reinken ,
3. Dirt Lindemann ,
4. Ubbe Frieling und
5. Ww . Rentje Buhr in Riepe ,

6. Johann Wirringa in Hintertheene ,

7. Johann Boß , Kl .- Heikeland , Gem . Engerhafe ,
8. Evert Janssen und
9. Neele Neelen in Riepsterhammrich ,

10. Gerd Meyer und
11 . Diedrich Adermann in Stradholt ,

12 . Albert Albers in Moorhusen ,
13 . Jakob Gronewold und

14 . Schneider Schön in Oldeborg ,

15. Eilert Balsen in Uthwerdum ,

16. Johann Janssen in Bedecaspel ,

17 . Albert Bader in Timmel ,

18. Ww . Barber Rohden in Ihlowerfehn ,

19. Jakob Djuren in Bernuthsfeld, Gem. Tannenhausen ,
20. Menno Janssen in Moordorf ,
21. Harm Fecht in Schirum

ist die Maul und Klauenseuche festgestellt worden .
Auf Grund der § § 17, 18 ff . des Viehseuchengesetzes vom 26 .

-

angeordnet :

Sperr - und Beobachtungsgebiet aus ,Anlaß dieses Seuchenfalles
werden hiermit aufgehoben , wogegen Sperr - und Beobachtungs¬
gebiet zum Seuchenfall Martin Becker in Carolinengroden unver¬
ändert bestehen bleiben .

Wittmund , den 2. Dezember 1937 .

Der Landrat . v . Nassau .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
Die Maul - und Klauenseuche unter dem Viehbestande der

Witwe Theda Wildemann in Mamburg ist erloschen .

Sperr - und Beobachtungsgebiet aus Anlaß dieses Seuchen

falles werden hiermit aufgehoben , wogegen Sperr und Beob

achtungsgebiet zum Seuchenfall Fr . Behrens in Stedesdorf un¬

verändert bestehen bleiben .
Weiter wird die Ortschaft Uppum aus dem Beobachtungsgebiet

der Gemeinde Fultum hiermit entlassen .

Wittmund , den 2. Dezember 1937 .

Aurich

Der Landrat . v . Nassau .

Gerichtliche Bekanntmachungen

-Lw . E. 1268 . Für den Bauern Follrich Jakobs in Timmel

ist heute , 15. 30 Uhr , das landwirtschaftliche Entschuldungsver¬
fahren eföffnet .

Entschuldungsstelle ist das Entschuldungsamt Aurich .

Die Gläubiger haben ihre Ansprüche nach Entstehungszeit ,

Grund und Betrag bis zum 22. Dezember 1937 bei dem Entschul¬
dungsamt anzumelden und vorhandene Schuldurkunden einzu

reichen . Forderungen , die erstmalig nach dem 3. Oktober 1934

begründet sind, sind am Verfahren nur beteiligt , wenn die Beteis
ligung bis zum 22. Dezember 1937 beantragt wird.

Leer

Entschuldungsamt Aurich , 25. November 1937 .

Folgende Entschuldungsverfahren sind nach rechtskräftiger

Bestätigung des Entschuldungsplanes bzw. Vergleichsvorschlages
aufgehoben :

1. des Bauern Reinhard Janssen in Velde Nr . 8

2 K. am 25 . November 1937 ;-

Lw . E.

2. des Bauern Fokko Alting in Nortmoor Nr . 68 - Lw . E.

46 am 25 . November 1937 ;

3. des Bauern Helmer Foget in Dikumer -Warpen Nr . 113
- Lw . E. 353 - am 26 . November 1937 ;

4. des Bauern Jaques Bauermann Groeneveld in Bunders

hee Lw . E. 413 am 29 . November 1937 .

Entschuldungsamt Leer , den 30. November 1937 .

Suche einen gut erhaltenen

Zu kaufengesuchtahlgang
Anzukaufen gesucht

1 Aftenschrank

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung 1 Bücherschrank
Unter dem Viehbestande des Oltmann Boedhoff in Silland ,

Gemeinde Gödens , ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt .

Zum Schuge gegen die Maule und Klauenseuche wird auf

Grund der § § 18 ff . des Viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909

(RGBI . S. 519 ) mit Ermächtigung des Preußischen Ministers
des Innern folgendes bestimmt :

1. Sperrgebiet
Zum Sperrgebiet wird die Ortschaft Silland erklärt .

II . Beobachtungsgebiet

984
Schr . Ang . mit Größenangabe
u . Preis erb . unter

an die OT3 . , Emden .

Ein gebrauchter

Stubenofen
preiswert zu kaufen gesucht .

Emden , Schnedermannstr . 58 ,

, ,Kramers Patent " und einen
7,5 - 10 PG .

Elektromotor
Näheres durch die OT3 . in
Aurich .

Gut erhalt . Boot
gegen bar anzukaufen gesucht .

Länge ca . 7 - 10 Meter .

Schriftl . Angebote mit Preis¬
angabe unter 2 1003 an die
OTZ . , Leer .

Zum Beobachtungsgebiet wird derjenige Abschnitt der Ge- Im Auftrage suche ich laufend zu marktgemäßen Breifen anzukaufen

meinde Gödens, welcher im Westen begrenzt wird durch die Land¬
straße Dykhausen- Schortens, im Süden durch den Ems-Jade-Ackerbohnen , grüne und graue Erbsen , Große
Kanal , im Osten und Norden durch die oldenburgische Landes¬

grenze , erklärt .
III . Sperr und Beobachtungsgebiet

Pflanzbohnen ( Walsche ) , Suppenbohnen
0190

# ockFür beide gelten die in meiner Anordnung vom 25. 10. 1937 fämtliche Arten Stroh in Draht und Bind¬
Juni 1909 - RGBI . S. 519 wird hierdurch mit Ermächtigung faden , sowie Heu , lose und gepreßt
des Reichs- und Preußischen Ministers des Innern folgendes (Folge 251 der OT3 . vom 26. 10. 1937) erlassenen Vorschriften.

IV . Strafbestimmungen
Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestimmungen Angebote erbeten

Die Gemeinde Ihlowerfehn , der Ortsteil Bernuthsfeld und werden auf Grund der §§ 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft.
Wittmund , den 2. Dezember 1937 .

der ganze Gutsbezirk Meerhusen , die ganze Gemeinde Moordorf
und der Teil von Schirum , der rechts vonvon der Reichsstraße
Aurich - Leer liegt .

I . Sperrgebiet

II . Beobachtungsgebiet

Zum Beobachtungsgebiet wird der übrige Teil der Gemeinde
Schirum erklärt .

III . Sperr - und Beobachtungsgebiet
Für das Sperr - und Beobachtungsgebiet gelten die unter

3iffer I und II meiner viehseuchenpolizeilichen Anordnung vom

Der Landrat . v . Nassau .

Stellen -Gesuche

Pensionär sucht

29. vor. Mts. - Kreisblattfolge 280 - angeordneten Borschriften. Nebenbeschäftigung
IV . Strafbestimmungen

Zuwiderhandlungen gegen die angeordneten Vorschriften wer
den auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengeseges bestraft .

Aurich , den 2. Dezember 1937 .

Norden

Der Landrat .

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung
Unter den Viehbeständen der nachbenannten Viehbesizer :

H. Peters , Rysum ; 3. Tüh , H. Sanders , Loquard ;

B. Nanninga , Upleward ; P. Schöning , E. Sparenborg ,
J . Jürgens , N. Gerdes , 3. Hoffmann , S. Swyter , Pilsum ;
R . Weerda , H. Weerda , H. Müller , Uttum ;

G. Harms , Cirlwehrum ; W. Andreesen , Ww . Groneveld ,

Uphusen ; E. Jangen , R. Enninga , J . Bockelmann , D. Sil

lers , Loppersum ; Ww . Groeneveld , Osterhusen ; R. Steffens ,

Gr . - Midlum ; E . Schmidt , F . Jürgens , E. Oltmanns ,

Woltzeten ; B. Fegter , Ww . Bruns , P. Aizen , Visquard ;

3. Buurmann , Twiglum ; Geschw . Wäcken , O. Hinrichs ,

Wirdum ; R. Schönfeld , Manjlagt ; H. Söting , Eiljum ;

S . Sampe , Freepsum ; 3. Ribbentrop , Westerhusen ;

G. Rademacher, Lütetsburg; Uje Aftermann, Blandorf:
Wichte ; C. Ungerland , Upgant -Schott ; K. Bogena jun .,

Ostermarsch ; Geschw . Sidmann , Fürstl . Verwaltung
Sophienhof ( Verwalter Bogena ) , Junkersrott ; 6 . Janßen ,

Westgaste ; Frau G. Sanßen , Westermarsch I ; B. Meyenburg ,

Lintelermarsch ; R. Schwitters , H. Hinrichs , Rechtsupweg ;

3. Peters , P . Leerhoff , Upgant -Schott ; G. Harms ,
Marienhafe ; 3 . Lüpkes , Westermarsch 1; E. Spinnefer ,

Lütetsburg ; L. Fluß . G. Freesemann , Arle ; F. Look ,

Berumerfehn ; M. Schmidt , Berumbur ; G. Kruje , Nesse

ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt worden .
Zum Schutze gegen diese Seuche wird hierdurch auf Grund

der § § 18 ff. des Viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909 folgendes
angeordnet :

I . Sperrgebiet
Als Sperrgebiet werden erklärt : Die Gemeinden Linteler¬

marsch , Neßmersiel , der Ortsteil Lottjeshausen der Gemeinde

Westdorf , der Ortsteil Holzdorf der Gemeinde Berumbur , Blan¬

dorf -Wichte , Junkersrott und der Ortsteil Berumerfehn der Ge¬
meinde Berumerfehn .

als Bote od . sonst . Art .

Schriftl . Angebote u . 972
an die OTZ . , Norden .

Suche z . 15. Dez . od . 1. Jan .

Stelle als Fräulein
Im landw . Haush . erf . Kreis
Norden bevorz . Bin 22 3 .

Schriftl . Angebote u . 987
an die OT3 . , Emden .

Kraftfahrer
mit Führerschein 1. , 2. und
3. Klasse , sucht Stellung .

Schriftl . Angebote u . N 975
an die OTZ . , Norden .

28jähr . Mädchen vom Lande
sucht auf sofort Stellung als

Haushälterin
Gute Zeugnisse vorhanden .

Schriftl . Angebote u . A 268
an die OTZ . , Aurich .

Kontoristin
sucht zum 1. Januar ander¬

weitig Stellung , am liebsten
wieder als Buchhalterin .

Schriftl . Angebote u . 2999

an die OT3 . , Leer .

Heirat

Heirat !
Witwer , Ende 30 , sucht die

Für das Sperrgebiet gelten die unter Abschnitt I und III an

geordneten Vorschriften meiner viehseuchenpolizeilichenAnordnung Bekanntsch . einer Lebensgefähr

vom 25 . November 1937 .
II . Strafbestimmungen

Zuwiderhandlungen gegen die vorbenannten Bestimmungen
werden auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .

Norden , den 2. Dezember 1987 .

Den Landrat . 3 . V. Uten s .

tin im Alter v . 30 - 40 Jahren .

Landwirtstocht . bevorz . Strengste
Verschwiegenheit w. zugesichert .

Zuschriften mit Bild unter
A 269 an die OT3 . Aurich erb .

Auf Wunsch w . Bild zurückgesch.
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Heinrich Wieting , Efens
Fernruf über 198 .
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Kefir

haben großen Nährwert . Kaviar
wird auf Eis serviert mit Toast ,
Butter und Zitronenscheiben .

Kefir , Kumys , ursprünglich ge

gorene Stutenmilch , bei uns mit

Refirferment angesetzte Milch ,

die sich in ein alkoholisches , tohle
säurehaltiges , leicht verdauliches
Getränk verwandelt . Kefir¬

tabletten zur Selbstherstellung
von Kefir sind käuflich .

Kehlkopf , die erweiterte Deffnung
zu Anfang der Luftröhre ; ent¬
hält die Stimmbänder . Ein

Deckel , der Kehlbeckel , verschließt
den Kehlkopf , wenn beim Schluk¬

ten Nahrung in den Schlund

tommt . Wenn l . Fremdkörper
in den K gelangen , sucht ber
Körper durch den dadurch ent¬

stehenden Hustenstoß diese her :

auszubefördern . Besteht eine

Schlucklähmung , wie z . B. bei
tiefer Bewußtlosigkeit , dann ent¬
steht dieser Husten nicht , Fremd .
förper oder Mundinhalt fann in

die Lunge gelangen und dort zu
einer Lungenentzündung führen
der Schluckpneumonie .

Kehlkopftatarrh , eine fatarrha

lische Entzündung des Rehltop .
fes . Anzeichen : Heiserkeit , rau¬
her , bellender Husten , mitunter
auch Fieber . Bei längerem Be¬
stehen kann ein Kehlkopffatarrh
auch chron . werden , obgleich in
der Regel der chron . Kehlkopf
fatarrh sich selbständig , schleis
chend entwickelt , namentlich bei

starten Rauchern und Personen ,

bie sich viel in staubiger Luft
aufhalten müssen . Sprechverbot ,
Meiden von Alkohol und Rauch ,
falte Umschläge um den Hals ,

Leer :

235 Kelim

Inhalationen mit Salzwasser ,
Schwizen sind die hauptsächlich
sten Behandlungsmethoden , doch
jollte immer ein Arzt beigezogen
werden , was beim chron . Kehl

topffatarrh unbedingt notwen
dig iſt .
Kehren , das Fegen des Fuß¬
bodens soll immer vom Körper

weg vorgenommen werden , Bes

jer als ein Besen ist ein öl .

getränkter Mop .

Kehrichteimer , Mülleimer müs
sen einen gut schließenden Dedel
besitzen .
Keiltissen , dreieckiger , gepolster .
ter Matraßenteil , der bazu

dient , die Lage des Kopfes zu
erhöhen . Zweckmäßiger ist es ,
ohne Keilkissen zu schlafen ."

Keimfähigkeit der Samen ist von

verschiedener Dauer . In Zwei¬
felsfällen Keimprobe machen :
man bringe 10 - 50 Körner auf
Teller in feuchten Sand nach
Verlauf der Reimzeit ist festzu

stellen , wieviel Samen noch les

bensfähig ist . Bei weniger als

25 Prozent neuen Samen bazu
faufen .

Keimprobe , . Keimfähigkeit .

Keimung fann nur erfolgen bei
genügender Wärme ( beshalb
Saatzeiten beachten ) , Feuchtig
feit (beshalb Aussaat festbrücken
und wenn nötig gießen ) , Luft
(deshalb Samen nicht zu tief les

gen und Boden vorher lodern )
und Dunkelheit (deshalb nicht

zu tiefe Bedeckung des Samens
durch Erdreich : boppelte Höhe
der Samendice ) .
Kelim , Kilim , gobelinartige ,
orientalische Teppiche .

Emden :

Selverbe-und Syowen BantfürHandel
HandelsbanteGmbH .

Tyan
bei uns : und Gewerbe eGmbH.



Zu verkaufen Wesermarschstelle | Wegen Blazmangels
zu verkaufen :

Apen i . Oldbg . Im Auftrage
habe ich eine in Sarve bei 1 Trittleiter ( 9 Stuf . ) 6, - RM .

1 Liege -Klappstuhl
1 Plüschsessel

Im Austrage der fürstlichen Nordenham belegene
Forstverwaltung Lütetsburg
werde ich am

Sonnabend , dem 4 . Dezember
nachmittags 22 Uhr

beim alten Amtsgericht Berum

Brennholz
und Richelholz

auf einmonatige Zahlungsfrist
verkaufen .

Hage , den 30 . November 1937 .

Schmidt ,
Preußischer Auktionator .

Verkauf einer

flotten

Gastwirtschaft
Apen . Der Gastwirt u . Land¬

wirt Friz Mente in Vreschen¬
Bokel will wegen vorgeschritte¬
nen Alters seine günstig an der
verkehrsreichen Straße August¬
fehn Südgeorgsfehn belegene

Gastwirtschaft
„Zum Schüßenhof "

9,20 Hektar große

Marschstelle
mit dem darauf befindlichen

Wohns und Wirtschafts¬

gebäude

mit Antritt nach Uebereinkunft
zu verkaufen .

Die Ländereien sind sehr

6 ,- RM .
10 , - RM .

1 zweiflamm . Gasherd 8, - RM .

1 Kinderstühlchen 4, - RM .

mit 1 Tischchen ( neu ) 10 , - RM .
div . elettr . Schienen u . Weichen

Spur 1, neu , billig , eventl .
gegen Null zu vertauschen .

Emden , Beulienstraße 4 ,

Toreingang .

Kinderwagen
sehr gut erh . , mod . Kastenf .,
elfenbein , billig zu verkaufen .

Emden , Otto - von -Weddigen¬
Straße 1 , I . r .

Sehr gut erhaltener

guter Bonität und befinden sich weiß . emaill . Küchenherd
in bestem Kulturzustande .

O. Janssen ,
vereidigter Versteigerer .

Wohn - und
Geschäftshaus

1912/13 neu erbaut , mit zwei
völlig getrennten Wohnungen

u . 50 Ar großem Garten ,
in einem größerem Kirchdorf

zu verkaufen . Wo , sagt die
OTZ . Emden unter Nr . 1324 .

Gebrauchte

Schreibmaschinen
wie : „ Abler " , „ Conti “ , „ Ideal " ,

,,Mercedes " usw .
preiswert abzugeben .

W. Wübben jun ., Emden ,
Gartenstraße 17 .

Verkaufe oder vertausche eine

13jährige

tragende Stute
Nachzucht ist prämiiert .
G. Krüsmann , Willmsfeld
bei Westerholt .

mit " ntritt nach Uebereinkunst (Bahnstation) belegen, steht uns 7/34 Opel¬
meiner Nachweisung zuunter günstigen Bedingungen ter

durch mich verkaufen lassen . Ein verkaufen .
großer Teil des Kaufpreises In dem Hause wird seit lan¬
fann langfristig stehen bleiben gen Jahren eine gutgehende
Das Objekt enthält :

Gastzimmer , Klubzimmer ,
Fremdenzimmer , Saal ,
Wohn - und Küchenräume

u . geräumige Stallungen .

Land kann nach Belieben bei¬

gegeben werden . Der moderne

Kohlenhandlung betrieben .

Wedekämper , Wittmund .

Fernruf 20 .

Verkäuflich ein rotbunt . 11/2

jähriger und ein jähriger
Groß- und Kleinkaliber- Bulle
Schützenstand
Schützenweide

liegen direkt dem Betriebe

gegenüber .
Kommt ein Verkauf nicht

zustande , so soll eine Verpach
tung stattfinden .

Reflektanten wollen sich mit
mir in Verbindung setzen .

Janssen ,
vereidigter Versteigerer .

Kinder -Muppenmagen

2 Kinder Mähmaschinen
zu verkaufen . Wo , sagt die
OTZ . , Aurich .

Durchschnittsleistung 4930 Kg .
Milch , 168 Kg . Fett , 3,41
Prozent Fett .

Jacobs , Bangstede .

Fernsprecher Riepe 14 .

Zwei Schweine
zum Weitermästen ,

Fahrgestell
fünffach bereift , gibt billigst
ab

Autovermietung Friedrichs ,
Aurich . Fernruf 643 .

Zwangsversteigerung
Am 4. 12 . 1937 , 15 Uhr , ver

steigere ich Am Eiland 5, Gast¬
hof Zur Quelle " , öffentl . meist¬
bietend gegen bar :

99

1 Klavier , 2 Schnellwaagen ,
2 Büfetts , 2 Standuhren ,
2 fleine Stehuhren , 2 Sofas ,
1 Rauchtisch , 1 Flurgarde¬

robe , 1 Ladenschrank , 1 Tre¬
undsen , mehrere Lederhäute

anderes mehr .

Ferner versteigere ich am Diens
tag , dem 7. 12 . 1937 , ab vormit¬

ca. 250 tags 10 Uhr , Alter Markt 12 :
1 Schreibmaschine , 1 Ver¬

vielfältigungsapparat , meh¬
rere Bilder , 1 großen Posten
Bücher u . a . m .

bis 260 Pfund , passend für
Landwirt oder Bäcker , hat
abzugeben

Dirk Holzenkämpfer ,
Süderneuland I bei Norden ,

Siedlung .
Ribazzle ,

Obergerichtsvollzieher , Emden .

Diese Sette gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " IWA

236Kelimstich

Kelimstich , schräger Flachstich auf
Kanevasstoff , die Stiche gehen
von links unten nach rechts oben
in der Höhe über 2 , in der Breite

über 1 Stofffreuz . Die zweite
Reihe wird entgegengesezt gear¬
beitet , so daß die Stiche von

zwei Reihen im spizen Winkel
queinander stehen . Kelimarbeiten
in der Hauptsache für Decken ,
Kissen und Wandbehänge .
Keller , der unter dem Hause lies

gende Raum , dessen Benuzung
in Miethäusern durch Lattenver¬

schläge aufgeteilt ist . Auch in dies
sem Falle muß man seinen Kel¬
lerraum wie in Einfamilien¬
häusern für Holz , Kohlen und
Vorräte , Kartoffeln usw. , säu¬
berlich abteilen . In Einfamilien¬
häusern wird zweckmäßig die
Waschküche in den Keller verlegt .
Die Kellerwände werden mit

Ralt gestrichen . Fenster und Lu¬

fen gut verschlossen halten , da
beliebte Einsteigöffnung für
Einbrüche .
Kellerasseln , leine Ringkrebse ,
die als Ungeziefer Kartoffeln ,
Obst und Gemüse anfressen . Sie

sammeln sich auf gefochten . Kar
toffeln an und können dann ver¬
brannt werden .

Kettenbrief

liebt ist . Die Saat soll öfters ben
ganzen Sommer hindurch ge
schehen , damit immer wieder

neue würzige Blätter gewonnen
werden .
Kernseise , neutrale Seife , bie
feinen Ueberschuß an Lauge ents
hält , die die Haut reizen könnte .
Kerzen , Lichte aus Wachs , Talg ,
Stearin , Paraffin oder aus Mi .

schungen dieser Stoffe , brennen
langsamer , wenn um den Docht
Salz gelegt wird . Kerzenreste

werden in einem Leinenbeutels

chen zum Glätten von Bügeleisen
verwendet . Kerzenbeleuchtung
wirkt sehr festlich auf einer schön
gedeckten Tafel , die sonstige Zim
merbeleuchtung wird dabei aus
geschaltet .
Kesselstein setzt sich beim Kochen
von Wasser an den Gefäßwan
bungen ab u . erhöht den Brenn
stoffverbrauch . Die steinharte
Masse , die aus Kalt u . Magnes
siumverbindungen besteht , löst
sich durch kochenden Essig oder
durch Salzsäure , aus Aluminium ,

geschirr durch verdünnte Sal
petersäure . Kesselsteinbildung
wird erschwert , wenn ein Stüd
Marmor beim Wasserkochen im
Topf liegt .
Kette ,Keramit, utiechische Bedeutung Zelle, els Gahmudſtück, sollber

,, aus Töpferton gebildet " , kunst¬
gewerbliche Tongefäße , die , ents
weber unglaſiert sind ( Terra¬
fotta ) oder bleiglasiert bei Ofen =

tacheln , oder zinnglasiert bei

Fayencen . Im weiteren Sinne

gehören auch Porzellan und

Steingut zu feramischen Ar¬
beiten .

Kerbel , einjähriges Küchenkraut ,
dessen Blattwert für Suppen be =

Eigenart der Trägerin , der je¬

weiligen Kleidung und der Ges
sichtsbildung usw . angepaßt sein .
Man sichert sie durch ein bün

nes Zwischenfettchen .
Kettenbrief , eine Briefsendung ,
in der vorgegeben wird , daß der
Empfänger einen Glücksfall er
lebt , falls er ben albernen Tert

mehrmals abschreibt und weiter
versendet . Man werfe Kettens

Wo finden Sie

größte Auswahl In Teppichen , Läufern usw . ?

bei C . F . Reuter Söhne , Leer
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!
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ATA

ATA

ATA

Wer

ATA
nimmt , der

bleibt

dabei !

Zwangsversteigerung

ATA

ATA putzt und reinigt alles !

Am Sonnabend , dem 4. Dezbr .
1937 , 11 Uhr , versteigere ich auf
Dem städt . Viehmarkt

2 Schweine je 150 Pfund
feiner um 15 Uhr Am Eiland

Gasthof zur Quelle " öffentl . meistb .
gegen bar :

1 Nähmaschine , 1 Klavier , 1
Bücherschrant , 1 Büfett , 1Schreib¬
tisch , 1 Chaiselongue , 1 Vertitow ,
1 Stehlampe , 2 Sessel , 1 Stand¬
uhr , 1 Dosen -Verschluß -Apparat .

Barkey ,

Obergerichsvollzieher in Emden.

Stellen -Angebote

Umständehalber zum 15 . Dez .
oder 1. Jan . eine erfahrene

Hausgehilfin
bei hohem Lohn gesucht .

Bahnhofs -Hotel Jever .

Fernsprecher 385 .

Suche zum 1. 1. 38 eine zu

verlässige

Sausgehilfin
etwa 18 - 20 Jahre ait , für
Privathaushalt . Gehalt netto
35 - 40 RM .

Frau G. Martin , Bremen ,
Bürgermeister - Smidt -Str . 81 .

Lehrmädchen
für Schreibmaschine u . Diktat
gesucht .

Wohnungen

3 - 4- Zimmerwohnung
Lager ( Schuppen od . 2 große

Zimmer ) u . Garage in Leer
oder Loga , evtl . auch geteilt ,

zu mieten ges . Schr . Ang . u .

E. 983 an d . OT3 . , Emden .

Ig . Ehepaar ( kaufm . Angest .)

sucht zum 15 . Dez . 1937

möbl . Wohnung

Die geehrten Aktionäre der

Emder Heringsfischerei - Actien .

Gesellschaft werden zu der auf
Dienstag , d . 21 . Dezember 1937 ,

nachm . 5 % Uhr , im Klub zum

guten Endzweck , am Sandpfad ,

hierselbst , stattfindenden ordent
lichen General Versammlung
hierdurch ergebenst eingeladen .

Tagesordnung :

コ

1. Vorlage des Geschäftsbe
richts , der Bilanz und Ge¬
winn - und Verlustrechnung
f . das Geschäftsjahr 1936/37 ,
sowie Beschlußfassung über
die Genehmigung derselben .

2. Entlastung des Aufsichtsrats
und Vorstands .

3. Aufsichtsratswahl .

4. Wahl eines Wirtschafts
prüfers für das Geschäfts¬
jahr 1937/38 .

Zur Teilnahme an der Ges

berechtigenneralversammlung
Einlaßtarten und Stimmzettel ,

die bis drei Tage vor der Vers

fammlung in den Geschäftsstun
den auf dem Büro der Gesell¬

schaft oder bei der Ember Bank

in Emden gegen Vorzeigung der
Attien oder gegen eine genü¬
gende Bescheinigung über deren

Besiz ausgegeben werden .

Emden , d . 2. Dezember 1937 .

Der Aufsichtsrat .

Jakob Effenga , Vorsitzender .

Die geehrten Aktionäre der

Seringsfischerei Dollart , Act . .

Ges . , werden zu der auf Diens
tag , den 21. Dezember 1937 ,

nachm . 5 % Uhr , im Klub zum

guten Endzwed , am Sandpfad ,

hierselbst , stattfindenden ordent
lichen General Versammlung
hierdurch ergebenst eingeladen .

Tagesordnung :

1. Vorlage des Geschäftsbe
richts , der Bilanz und Ges
winn - und Verlustrechnung

f . das Geschäftsjahr 1936/37 ,

sowie Beschlußfassung über
die Genehmigung derselben .

2 . Entlastung des Aufsichtsrats
und Vorstands .

(Schlafzimmer , Stube und 3. Aufsichtsratswahl .

Küchenbenuzung ) .

Schriftl . Angebote u . 982
an die OTZ . , Emden .

Untér
sind

meiner Nachweisung

2 - 3 Büroräume

4. Wahl eines Wirtschafts
prüfers für das Geschäfts¬
jahr 1937/38 .

Zur Teilnahme an der Ge

neralversammlung berechtigen
Einlaßkarten und Stimmzettel ,

die bis drei Tage vor der Vers

fammlung in den Geschäftsstun

zum 1. Januar zu vermieten . Den auf dem Büro der Gesells

Aurich . schaft oder bei der Ember Bank

Preuß . Auktionator . in Emden gegen Vorzeigung der
Aftien oder gegen eine genü =

gende Bescheinigung über deren

Besitz ausgegeben werden .

Pape ,

Emden

Echter italienischer

Lafrißen

Emden , d . 2. Dezember 1937 .

Der Aufsichtsrat .

Gerhd . Ekkenga , Borsigender .

Die geehrten Aktionäre der

Großer Kurfürst , Heringsfische

seit vielen Jahren bestbewährtes rei -Actien -Gesellschaft werden zu

Hausmittel bei Husten , Heiserkeit . der auf Dienstag , den 21. De

u. Erkältung . In heißemHustentee zember 1937 , nachm . 6 Uhr ,
aufgelöst ist mein echter Latrizen im Klub zum guten Endzweck ,

in seiner Wirkung nicht zu über - am Sandpfad , hierselbst , statts

treffen . Große Stange 25 Pig findenden ordentlichen General

Schriftl. Angebote u. W 51 DrogerieJohann Bruns, Emden Bersammlung hierdurch ergebenſt
an die OTZ . , Weener .

Suche per sofort eine land¬
wirtschaftliche

Sausgehilfin
Corn . Affermann , Borkum ,
Upholm .

Wegen Verheiratung meines
jezigen suche ich zum
oder 15 . Dezember ein

10 .

Taschentücher
große Auswahl und preiswert .

Heinrich Kohl
Emden

Gr . Faldernstraße 32 u . 11 .

Schlafzimmer
in allen Ausführungen preiswert .
Annahme von Ehestandsdarlehentüchtiges Mädchen Karl Elend , Emden

am liebsten vom Lande .

Mundt , Emben ,
Wolthuser Landstraße 44 .

Landwirt , 50 Jahre alt , mit
Nebenbetrieb , sucht ältere ,
erfahrene

Saushälterin
eventuell passende Lebens¬
stellung .

Schr . Angeb . u . 190 an die

OTZ . in Westrhauderfehn .

Tüchtiges , im Kochen erfahr .

Mädchen
zum 1. 1. 1938 gesucht .

Leer , Bremer Straße 55 .

Jüngerer

Verkäufer

Große Brückstraße 38

eingeladen .

Tagesordnung :

1. Vorlage des Geschäftsbe =

richts , der Bilanz und Ges

winn - und Verlustrechnung
f . das Geschäftsjahr 1936/37 ,

sowie Beschlußfassung über

die Genehmigung derselben .

2. Entlastung des Aufsichtsrats
und Vorstands .

3. Aufsichtsratswahl .

4 . Wahl eines Wirtschafts

prüfers für das Geschäfts ,

jahr 1937/38 .

Befichtigen Sie unverbindlich mein neralversammlung
großes Lager .

Der Velourhut

in schöner moderner
Farbe ist das richtige
Geschenk für den
Herrn . Schon für

12. 50 Mk . finden Sie
bei mir schöne Velour¬

hüte , die gefallen
werden . Ludolph
erwartet Sie

Einkauf
zum

Georg Ludoph, Emden
Kleine Brückstraße . 29

Zur Teilnahme an der Ge¬

berechtigen

Einlaßkarten und Stimmzettel ,

die bis drei Tage vor der Vers

sammlung in den Geschäftsstun
den auf dem Büro der Gesells

aft oder bei der Emder Bank
in Emden gegen Vorzeigung der
Aftien oder gegen eine genü¬
gende Bescheinigung über deren

Befig ausgegeben werden.
Emden , d . 2. Dezember 1937 .

Der Aufsichtsrat .

Johann Schulte , Vorsitzender ,

GeschmackvolleCouches
mit Plüsch - und Stoffbezug,

haltbareChaiselongues, preisw.
Cramer , Möbel
Emden , Beulienstraße .

Bekanntmachung .

fürSemilstwarengeschäitau as ortsnet Wolthufen
sofort oder später gesucht .
Kost und Wohnung im Hause .

Angebote unter E 966 an die

OTZ . , Emden .

ist am Sonntag , dem 5. Dezember 1987
von 9 bis 15 Uhr wegen Umstellungsarbeiten

inden stromlos .matorenstationen

Stromversorgungs - Aktiengesellschaft Oldenburg -Ostfriesland
Betriebsverwaltung Leer
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